
    

0 

 

 

Fußball 

 

 

 

 

 

 Mamafitness 

 

 

 

 

 

Tischtennis 

 

 

 

 

 

 

 

Volleyball 

 

 

 

 

 

Turnen 

 

 

 

 

 

Kindertanzen 

 

1 / 2025 



                          

 

1 

 
  



                          

 

2 

 

Herausgeber: 

SV 1923/27 e.V. Bedburg-Hau 

Antoniterstraße 62 

47551 Bedburg-Hau 

www.sv-b.de 

#svbedburghau 

info@sv-b.de 

 

 

 

Bankverbindung: 

Sparkasse Rhein-Maas 

IBAN: DE90324500000005021878 

BIC: WELADED1KLE 

 

 

 

Redaktion / Ansprechpartner: 

Stefan Daams 

stefan.daams@sv-b.de 

 

Dhani Jahn 

dhani.jahn@sv-b.de 

 

 

 

Korrekturprüfung: 

Hanna Ripkens 

 

 

 

 

Druck: 

Druckerei Heiming 

Jenaer Straße 1 

47533 Kleve 

 
 

 

 

Name und Anschrift des 

Datenschutzbeauftragten 

artus GmbH & Co. KG 

Oliver Luerweg 

Schaafsweg 42 

47559 Kranenburg 

Deutschland 

Tel.: + 49 (0) 2821 760 66 00 

E-Mail: luerweg@luerweg.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                          

 

3 

 

1. Grußwort des Bürgermeisters 

2. Vorwort 

3. Ehrungen & Geburtstage 

4. Mamafitness 

5. Newsflash 

6. Wiedersehen nach 40 Jahren 

7. St. Pius Spendenlauf 2025 

8. Intern. Freundschaftsspiel 

    Winssen / NL 

9. Kinderschutzkonzept 

10. Neu bei uns: Kindertanzen 

11. Alte Herren 

12. Newsflash 

13. Seniorenfußball 

14. Jugendfußball 

15. Volleyballabteilung 

16. Turnen bewegt 

17. Ehrenamt 

18. Abteilungen und Kontakte 

 

19. Kinderspaß, Horoskop & 

      Fun Fact`s 

  

Inhaltsverzeichnis 



                          

 

4 

 
Stephan Reinders, Bürgermeister der 

Gemeinde Bedburg-Hau 

 

Liebe Mitglieder der 

SV Bedburg-Hau, 

liebe Leserinnen und Leser 

von „Anton“, 

 

ganz herzlich begrüße ich Sie zur ersten 

Neu-Ausgabe des Vereinsmagazins der 

Sportvereinigung 1923/27 e.V. Bedburg-

Hau, das – passend benannt – uns allen 

Einblicke in das vielfältige Vereinsleben 

rund um Anton-Riepe-Sportstätte und 

Dietmar-Müller-Sporthalle geben wird. 

 

Zunächst möchte ich allen danken, die sich 

ehrenamtlich für den Verein engagieren. Ob 

im sportlichen, organisatorischen oder 

sozialen Bereich – Ihr Einsatz ist 

unverzichtbar. 

Sie gestalten nicht nur das Vereinsleben, 

sondern tragen maßgeblich zum 

gesellschaftlichen Miteinander in unserer 

Gemeinde bei. 

 

Die Vereinsarbeit ist ein wertvoller 

Bestandteil unseres Gemeindelebens. 

Sie verbindet Generationen, fördert 

Gemeinschaft und Zusammenhalt, und sie 

schafft Orte, an denen Menschen sich 

begegnen, gemeinsam aktiv sind und 

Verantwortung übernehmen. 

 

Dieses Engagement verdient unser aller 

Anerkennung und Unterstützung. 

 

Ein lebendiges Vereinsleben braucht gute 

Rahmenbedingungen - nicht nur im Verein, 

sondern auch in der Kommune. 

 

In Bedburg-Hau investieren wir deshalb 

kontinuierlich in Infrastrukturprojekte und 

nachhaltige Entwicklungen: Eine neue 

Grundschule, Erweiterungen der 

bestehenden Grundschulen, ständige 

Entwicklung neuer, auch kleinerer 

Baugebiete, neue Feuerwehrgerätehäuser, 

Verbesserungen im Gemeindezentrum, 

Neubau von Radwegen und auch die 

Unterstützung konkreter 

Klimaschutzmaßnahmen im Kleinen für 

Privathaushalte – wie Dachbegrünung, 

Balkon-Solar, Blühstreifen, Bienenfutter  – 

sind Ausdruck unseres zukunftsorientierten 

Handelns für eine lebenswerte Gemeinde. 
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Ein besonderes Highlight war für mich das 

Gemeindefest 2024: Gemeinsam mit vielen 

Vereinen haben wir im Gemeindezentrum 

ein Fest der Begegnung für alle Bürgerinnen 

und Bürger gefeiert – ein Beispiel dafür, wie 

stark wir als Gemeinschaft sind, wenn wir 

zusammenwirken. 

 

Unsere Gemeinde lebt also vom 

Engagement ihrer Menschen. 

 

Alle zwei Jahre würdigen wir dies im 

Rahmen eines Ehrenamtsabends. 

Die Vorschläge zur Ehrung stammen von 

den zuvor ausgelosten Vereinen selbst. 

Ebenso werden jedes Jahr viele Jugendliche 

aus unserer Gemeinde und aus unseren 

Vereinen für ihre besonderen Leistungen 

ausgezeichnet – ein Zeichen dafür, dass 

unsere Zukunft in guten Händen liegt. 

 

Vereinsarbeit ist mehr als Freizeitgestaltung 

– sie ist gelebte Mitverantwortung für 

unsere Gesellschaft. 

 

Deshalb mein Aufruf an alle: Lassen Sie 

uns weiterhin zusammenhalten, wenn es 

darum geht, Feste zu organisieren, Projekte 

umzusetzen oder neue Ideen zu 

verwirklichen. Gemeinsam geht vieles 

leichter – und macht auch mehr Freude. 

 

 

 

 

 

 

 

Ich wünsche der SV Bedburg-Hau weiterhin 

viel Erfolg, sportlichen Ehrgeiz, gutes 

Miteinander – und allen Leserinnen und 

Lesern von „Anton“ viel Freude beim 

Schmökern in diesem schönen 

Vereinsmagazin! 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr 

 

Stephan Reinders 

Bürgermeister 

  



                          

 

6 

 

 

 
Sascha Wilmsen 

1.Vorsitzender 

 

Vo r w o r t 
Liebe Sportfreunde und -innen, 

 

auch im Jahr 2025, in dem sich der 

Geburtstag von Anton Riepe zum 100. Mal 

jähren wird, haben wir in der 1.Ausgabe des 

Jahres unseres nach ihm benannten 

Vereinshefts „Anton“ ,einiges zu berichten. 

 

Anfang des Jahres haben wir mit 

tatkräftiger Unterstützung von Fabio Marras 

und seinem Arbeitgeber, der Niederrhein-

Medien GmbH, ein Video erstellt mit 

unserem Ehrenvorsitzenden Dieter 

Hufschmidt als Hauptakteur, zusammen 

mit kurzen Videos aus verschiedenen 

Jugendabteilungen. Aufgabe für die 

Erstellung war, auf den Mangel an 

ehrenamtlich Tätigen in unserem Verein 

hinzuweisen und um Mithilfe zu bitten. 

Das Video fand breites Interesse, sogar 

Antenne Niederrhein hat im Radio darüber 

berichtet. 

 

Die Aufmerksamkeit war auch insgesamt 

sehr groß, leider ohne großen Ertrag für uns 

– in Form von neuen Unterstützern. 

 

Das bedeutet, dass wir weiterhin knapp 

sind an Helfern und in manchen Bereichen 

sogar händeringend weiter nach 

„Verstärkung“ suchen müssen. 

 

Ebenfalls zu Beginn des Jahres haben wir 

wieder unser E-Sports-FIFA-Turnier 

ausgetragen, das ja in Corona-Zeiten seinen 

Ursprung bei uns hatte, organisiert von der 

Jugendfußballabteilung. Auch dieses Mal 

hatten zahlreiche Teilnehmer sehr 

verschiedener Altersklassen Ihren Spaß sich 

mal nicht auf dem Platz, sondern auf der 

Spielekonsole sportlich zu messen. 

 

Im März hat sich die 1. Seniorenfuß-

ballmannschaft von vor 30 Jahren mit ihrem 

damaligen Trainer Joachim „Aki“ Otto 

getroffen. Einige der Spieler hatten sich 

lange nicht gesehen und entsprechend viel 

zu erzählen und auch der Trainer schwelgte 

in Erinnerungen. Ein schöner Abend, an 

dem ich selbst auch teilgenommen habe, der 

hoffentlich nochmal eine Fortsetzung 

findet. 

 

Ebenfalls im März wurden wir von einem 

niederländischen Verein angeschrieben und 

für Anfang Mai aus Anlass des 80. 

Jubiläums vom Ende des 2. Weltkrieg zu 

einem Jugendfreundschaftsspiel 

eingeladen. 
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Unsere E-Jugend, die Trainer, einige 

Angehörige, einige Vereinsmitglieder und 

Offizielle des Vereins wurden mit einem 

Bus ab Sportplatz Hau nach NL gebracht. 

 

Dort wurde dann das Jugendspiel in einem 

würdigen Rahmen gespielt und des 

eigentlichen Anlasses der Zusammenkunft 

gedacht, auch unser Bürgermeister Stephan 

Reinders war vor Ort. Nach der sportlichen 

Betätigung wurden wir verköstigt. Später 

dann, nach einigen schönen Gesprächen 

zwischen uns und den niederländischen 

Gastgebern, traten wir dann, auch wieder 

per Bus, die Heimreise an. Eine gelungene 

Idee der Vereinsverantwortlichen von Roda 

28 Winssen, für die wir herzlich danken. 

 

Nach dem Abstieg im letzten Jahr, ist 

unserer 1. Volleyballdamenmannschaft im 

Mai der direkte Wiederaufstieg in die 

Verbandsliga gelungen, mit dem Umweg 

über die Relegation, die in Teilen mehr als 

nur spannend war. Das tatsächlich alles 

entscheidende Spiel wurde dann allerdings 

recht souverän gewonnen, unter den Augen 

von zahlreichen anfeuernden Anhängern 

und mit einer sehr schönen Stimmung in 

der Dietmar-Müller-Sporthalle. Wir 

drücken die Daumen, dass es dieses Mal 

gelingt, die Liga zu halten. 

 

Die 1. Herrenfußballmannschaft ist in die 

Kreisliga B aufgestiegen, mit einer 

Dominanz, die beinahe unbeschreiblich 

war. Auch wenn wir „das Glück“ hatten, 

dass vor der Saison Spieler aus höher 

angesiedelten Ligen zu uns (zurück-

)gekommen sind, war das dennoch 

außergewöhnlich. Am Ende wurden weit 

über 200 Tore geschossen. 

 

 
 

Umso erfreulicher ist die Entwicklung, 

wenn man bedenkt, wie wenig rosig es in 

der Abteilung vor drei Jahren aussah. 

 

Und die positive Entwicklung geht noch 

weiter: Nachdem es seit letztem Jahr auch 

eine 2. Mannschaft gibt, die sich in ihrer 

ersten Saison sehr gut, aber am Ende noch 

ein bisschen unter Wert verkauft hat, wird 

es in der kommenden Saison auch noch eine 

3.Mannschaft geben. Eine absolute 

Besonderheit, denn heute gibt es nicht mehr 

viele Vereine, die alleine, also ohne 

Spielgemeinschaft, im Seniorenbereich drei 

Mannschaften stellen können.  
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Am 17.Mai gab es ein weiteres Treffen einer 

früheren Fußballmannschaft. Es hat sich die 

A-Jugendmannschaft nach 40 Jahren 

wiedergetroffen, die 1985 zusammen unter 

Klaus Heering und Gerhard van Beek in die 

Bestenstaffel aufgestiegen ist und 

gemeinsam eine gute und sportlich 

erfolgreiche Zeit hatte. Zu erwähnen ist hier 

auch, dass da auch einige Spieler dabei 

waren, die schon am zuvor genannten 

Treffen der 1.Mannschaft nach 30 Jahren 

teilgenommen hatten. 

 

In dem Zusammenhang ein „Hoch“ auf die 

Vereinsstreue …   

 

Positives gibt es bei der Entwicklung 

unseres Vereins zu berichten. Nachdem wir 

im letztem Jahr „Mama-Fitness“ neu 

aufgenommen haben, können wir seit dem 

03.06.25 auch Kindertanzen für das Alter 3 - 

6 Jahre anbieten. 

 

Drei Mütter sind auf unseren Verein 

zugekommen und haben angefragt, ob sie 

diesen Kurs, nicht zuletzt auch für ihre 

eigenen Kinder, bei und für unseren Verein 

anbieten können. Als klar war, dass wir 

auch über die Gemeindeverwaltung einen 

entsprechenden Platz in der Dietmar-

Müller-Sporthalle zur Verfügung stellen 

können, dauerte es nicht lange bis 

entschieden war, dass wir das gerne 

anbieten wollen. Und so ist es nun: Wieder 

eine neue, zusätzliche Möglichkeit, bei der 

Kinder sich in unserem Verein sportlich 

betätigen können. 

 

Kinderschutz war schon immer ein 

wichtiges Thema, aber seit einiger Zeit wird 

es berechtigterweise mehr und mehr zum 

„Pflichtthema“, mit dem sich Vereine 

intensiv beschäftigen müssen. Hierzu muss 

von den Vereinen ein genaues Konzept 

vorgelegt und später auch eingehalten 

werden. Hier befinden wir uns gerade in 

der Entwicklungsphase für dieses Konzept 

und sind bemüht, zeitnah ein fertiges zu 

präsentieren. 

 

Bezüglich der Sanierungsarbeiten an den 

Gebäuden unserer Platzanlage habe ich ja 

schon berichtet, dass diese bei uns für 

dieses Jahr geplant sind. Aktueller Stand ist 

nun, dass es im letzten Quartal des Jahres 

losgehen soll…. Wir sind gespannt 😉 

 

Ihr seht, dass weiterhin viel los ist in 

unserem Verein…. und das ist auch gut so 

…und soll auch so bleiben …. 

 

Viele meiner vorgenannten Themen und 

mehr findet ihr auch auf unserer Homepage 

www.sv-b.de. Ein regelmäßiger Blick auf 

diese Seite lohnt sich also. Weiteres erfahrt 

ihr noch auf den weiteren Seiten dieses 

Vereinshefts. Ich wünsche viel Spaß beim 

Lesen! 

 

Sascha Wilmsen 

1.Vorsitzender 

SV 1923/27 e.V. Bedburg-Hau 
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E h r u n g e n 

J u b i l a r e 

G e b u r t s t a g e 
 

Runde Geburtstage > 65 J. 

bis 2. Quartal 2025 

 

Ooster Walter  05.05.1960 

65 Jahre 

 

Diesveld Martina  08.05.1965 

60 Jahre 

 

Hessel Herbert  04.06.1950 

70 Jahre 

 

Klein Hans-Ulrich  05.06.1955 

70 Jahre 

 

Matenaar Claudia  25.07.1965 

60 Jahre 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jubilare bis 2. Quartal 2025 

 

 

Kerkmann Rolf  28.04.1955  

70 Jahre 

Mitgliedschaft 

 

Schüller Karin  03.03.1985  

40 Jahre  

Mitgliedschaft  

 

Sonja Glaner-Vehreschild 

15.06.2000  

25 Jahre 

Mitgliedschaft  
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Fit, stark & gemeinsam 

MAMAFITNESS! 

 

Seit November 2024 gibt es in unserem 

Verein ein Angebot für alle Mütter: 

Mamafitness – von Mamas, für Mamas! 

Jeden Dienstag von 18 bis 19 Uhr treffen 

sich Frauen im Alter zwischen Ende 20 und 

Ende 30 in der Sporthalle am Honigsberg, 

um gemeinsam aktiv zu werden. Was 

erwartet dich? Ein motivierendes, 

abwechslungsreiches Training, das gezielt 

auf die Bedürfnisse von Müttern 

abgestimmt ist. Ob nach der Rückbildung 

oder einfach, um wieder mehr Energie, 

Beweglichkeit und Kraft in den Alltag zu 

bringen – der Kurs bietet eine Kombination 

aus funktionellen Übungen, Ausdauer, 

Koordination und einer großen Portion 

Spaß. Warum solltest du mitmachen? 

• Zeit für dich: Der Alltag als Mama ist oft 

durchgetaktet. Diese eine Stunde pro 

Woche gehört nur dir – ohne Kind(er), ohne 

Verpflichtungen, nur du und dein Körper. 

• Gemeinschaft: Hier triffst du andere 

Mamas, die wissen, wie sich Schlafmangel, 

Kita-Chaos oder Familienlogistik anfühlen. 

Der Austausch und das gemeinsame Lachen 

machen jede Einheit zu etwas Besonderem. 

 

 

 

 

• Stärke von innen und außen: Durch 

gezielte Übungen stärkst du nicht nur 

Rücken, Bauch und Beckenboden, sondern 

auch dein Selbstbewusstsein und dein 

Körpergefühl. 

• Langfristige Gesundheit: Bewegung hilft 

nicht nur beim Stressabbau, sondern ist 

auch die beste Prävention gegen 

Rückenschmerzen, Erschöpfung und 

Verspannungen. 

Egal, ob du bereits sportlich bist oder 

gerade erst wieder einsteigen möchtest – bei 

uns bist du genau richtig. Interesse 

geweckt? 

Mehr Infos findest du unter sv-b.de 

 

 
Birthe Coenjaerts 

  

Mamafitness 
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50 Sporttaschen von 

Velux Commercial 

 

Die starken Leistungen unserer 

Seniorenfußballer und die weitere 

Expansion, bleibt auch Sponsoren nicht 

vorenthalten. Passend dazu engagiert sich 

die Firma Velux Commercial mit einem 

Sponsoring von 50 Sporttaschen für die 

Fußballer. 

  
 

Planwagenfahrt des Meisters! 

 

Am 01. Juni kehrte der frischgebackene und 

ungeschlagene Fußballmeister nach seinem 

letzten Saisonspiel in Reichswalde (1:3 

Sieg) mit dem Planwagen zurück zur Anton 

Riepe Sportstätte. Dabei wurde die so 

erfolgreiche Saison nochmal abgefeiert. Mit 

dabei unser 1. Vorsitzender Sascha Wilmsen 

und unser stellv. Fußballgeschäftsführer 

Jupp Gossen. Natürlich hatte man für die 

Fahrt die frischen Meistershirt übergezogen. 

 
 

 
 

 
 

 
  

Newsflash 
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Ein Wiedersehen nach 40 Jahren – Treffen 

mit Trainer Klaus Heering! 

 

 
 

Auf Einladung des ehemaligen Trainers 

und Betreuers Klaus Heering traf sich 

unsere A-Jugend des Spieljahres 1984/1985. 

Anlass hierzu war die Meisterschaft und der 

Aufstieg in die damalige Bestenstaffel mit 

einem Ergebnis von 41:3 Punkten und 

einem Torverhältnis von 100:15, vor 

nunmehr 40 Jahren. 

Das Treffen war eine reine 

Wiedersehensfreude der damaligen 

Junioren. Es entwickelte sich ein 

unterhaltsamer und fröhlicher langer 

Abend. Besonders freute man sich über die 

Spielerkammeraden, die aus Genua, Berlin 

und Köln angereist waren. 

Es wurde viel über die damalige Zeit und 

rund um den Fußball gesprochen. 

Man erinnerte sich auch an die USA-Tour 

der Truppe im Jahre 1987.  

Dort wurden viele sehenswürdige Orte 

besucht mit dem krönenden Abschluss bei 

den Niagarafällen. 

Mit dem Wunsch, dieses Treffen auf jeden 

Fall noch einmal zu wiederholen, 

verabschiedete man sich voneinander. 

 

Teilnehmer waren (hinten, v.l.) Stefan Kolkau, Marco van Beek, 

Andre Driessen, Dario, Mastrolia, Hans Scheidtweiler, Erol Lom, 

Klaus Heering, Gerhard van Beek (Betreuer), (vorne, v.l.) Oliver 

Teipel, Dirk Roggartz, Markus Daute, Stephan Scheidtweiler, 

Andreas Timmer, Ralf Bongartz, Willi van Beek. Foto: privat 

Wiedersehen nach 40 Jahren 
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Am 16. Mai 2025 fand im Rahmen der 

erfolgreichen Kooperation zwischen dem 

SV Bedburg-Hau und der St. Pius 

Kindertagesstätte Hau ein großartiger 

Spendenlauf statt. 

Rund 30 Kinder aus der Kita und die 

Kleinsten der SV Bedburg-Hau traten bei 

strahlendem Sonnenschein und bestem 

Wetter an, um für einen guten Zweck zu 

laufen. Das Ziel des Laufes war die 

Beschaffung einer Nestschaukel für die 

Kindertagesstätte. 

Die Veranstaltung wurde von der gesamten 

Kita-Gemeinschaft sowie dem Sportverein 

mit viel Engagement unterstützt. Für die 

Verpflegung war bestens gesorgt: Es gab 

Grillwürstchen, Eis, Pommes und kalte 

Getränke, die gegen eine kleine Spende 

angeboten wurden. 

Der Erlös kam nicht nur dem geplanten 

Nestschaukel-Projekt zugute, sondern auch 

der Förderung des Jugendfußballs des SV 

Bedburg-Hau und der Kita. 

 

Die Kinder, die ihre Runden drehten, 

wurden von vielen Eltern, Erziehern und 

Vereinsmitgliedern tatkräftig angefeuert. 

Mit selbstgebastelten Transparenten, 

Europafahnen und kreativen Pompons 

sorgten die Zuschauer für eine ausgelassene 

und fröhliche Atmosphäre. Jeder Schritt der 

Kinder wurde mit lautem Jubel und viel 

Applaus begleitet. Für jede gelaufene 

Runde erhielten die Kinder einen bunten 

Stempel auf den Arm.

 

 

 

St. Pius Spendenlauf 2025 
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Der Spendenlauf war ein voller Erfolg, der 

nicht nur eine finanzielle Unterstützung 

brachte, sondern auch die enge und 

freundschaftliche Zusammenarbeit 

zwischen dem anerkannten Bewegungs-

kindergarten und dem Sportverein 

unterstrich.

 

Das gemeinsame Projekt zeigte 

eindrucksvoll, wie sportliche Aktivitäten 

und gemeinsames Engagement zur 

Förderung des Miteinanders und der 

Kinderentwicklung beitragen können. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch 

des Vereinsmaskottchens „Didi - der Pfau 

der SV Bedburg-Hau“. Didi klatschte mit 

allen Kindern ab und stand für Fotos mit 

jedem bereit.

 

 

Die Veranstaltung war ein schönes Beispiel 

für die erfolgreiche Zusammenarbeit von 

Kita und Sportverein und wird im 

kommenden Jahr sicherlich eine 

Wiederholung finden. Wir freuen uns schon 

jetzt auf das nächste Event, das genauso 

erfolgreich und unvergesslich werden wird! 

Ein herzlicher Dank geht an alle Beteiligten, 

die diesen Tag zu einem ganz besonderen 

Erlebnis gemacht haben! 

Anja & Dhani 
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Am Samstag, dem 3. Mai 2025, stand der 

Sportpark Winssen ganz im Zeichen der 

deutsch-niederländischen Freundschaft und 

des Gedenkens an ein historisches Ereignis: 

dem 80. Jahrestag der Befreiung der 

Niederlande vom Nationalsozialismus. In 

diesem besonderen Rahmen trafen die E-

Jugendmannschaften von Roda 28 Winssen 

und unserer SV Bedburg-Hau zu einem 

bewegenden Freundschaftsspiel 

aufeinander. 

 
Unsere Vereinsfamilie war mit stolzen 32 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

angereist – darunter drei Ehrenmitglieder 

sowie viele engagierte Eltern, die 

gemeinsam mit ihren Kindern einen Tag 

voller Emotionen, Sportgeist und 

Gemeinschaft erleben durften. 

 

Die offizielle Begrüßung wurde feierlich 

von beiden Bürgermeistern – Stephan 

Reinders aus Bedburg-Hau und seiner 

niederländischen Kollegin Daphne 

Bergmann aus Winssen– sowie den 

Vorsitzenden beider Vereine, begleitet. Es 

war ein Moment der Verbundenheit, der 

über die Grenzen hinausging – vor allem als 

unser Bürgermeister und unser 

Vereinsvorsitzender Sascha Wilmsen ihre 

Reden sogar auf Niederländisch hielten und 

damit für sehr schöne Momente sorgten. 

 

 

E-Jugend-Freundschaftsspiel in Winssen 

zum 80. Jahrestag der Befreiung 
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Schon zu Beginn wurden wir mit großer 

Herzlichkeit empfangen: liebevoll 

gedeckter Kaffee- und Kuchentisch, auf 

dem kunstvoll verzierten Kuche mit den 

Vereinslogos prangten – ein Zeichen echter 

Gastfreundschaft, das bei allen Gästen für 

Staunen und Bewunderung sorgte. 

 

 
Dann wurde es sportlich: In einem 

leidenschaftlich geführten Spiel über vier 

mal zwölf Minuten kämpften die 

Nachwuchskicker um jeden Zentimeter 

Rasen. Die Partie war spannend, temporeich 

und fair – und obwohl unser Verein anfangs 

die Nase vorn hatte, brachte eine 

Umstellung beider Mannschaften neuen 

Schwung ins Spiel und führte zu einem 

packenden Endspurt. Beim abschließenden 

Elfmeterschießen hatten wir zwar das 

Nachsehen, doch das Ergebnis rückte 

schnell in den Hintergrund – denn der 

wahre Sieger war der Teamgeist. Die Kinder 

strahlten, genossen jede Minute des Spiels 

und zeigten, dass Sport Brücken bauen 

kann. 

 

Nach dem Abpfiff wurde es nochmal etwas 

ruhiger und bewegender – in Gedenken an 

Frieden und Freiheit sprachen die 

Bürgermeisterin und unser Bürgermeister 

einige Worte zu den damaligen Ereignissen 

und der heutigen geopolitischen Lage. 

Beide Teams erhielten zum Abschluss 

eigens gestaltete Erinnerungswimpel – ein 

kleines, aber bedeutungsvolles Andenken 

an diesen besonderen Tag. 

 

Den krönenden Abschluss bildete ein 

gemeinsames Essen mit Frei-Pommes, Frei-

Frikandellen und erfrischenden Getränken 

– ein echtes Fest für Groß und Klein. 

Im Gespräch der Vereinsverantwortlichen 

wurde sogar eine intensivere 

Zusammenarbeit ins Auge gefasst – 

inklusive der Aussicht auf die Teilnahme 

der Altherren von Roda 28 an unserem 50. 

Anton-Riepe-Gedächtnisturnier am 20. Juni 

2025. 
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Daphne Bergmann bei der Ehrung 

 

 

 
Unser 1. Vorsitzender mit dem Spieltagswimpel 

 

 

 
Spieltagswimpel 

 

Bei strahlendem Sonnenschein, perfekter 

Organisation und vielen berührenden 

Momenten bleibt dieser Tag als ein 

leuchtendes Beispiel für gelebte 

Freundschaft, sportlichen Austausch und 

gemeinsames Erinnern noch lange in 

unseren Herzen. 

 
 

Stefan Daams 
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Die SV Bedburg-Hau ist derzeit mit der 

Erstellung eines Kinderschutzkonzeptes 

zugange. 

Wir sind uns einig, dass wir das Konzept 

umfassend und gründlich erstellen wollen.  

Das wird einiges an Arbeit und Aufwand 

bedeuten, bietet aber neben der Erfüllung 

der gesetzlichen Pflichten eine riesige 

Chance für den Verein, um eine 

gemeinsame Haltung gegenüber den 

Kindern und Jugendlichen (und allen 

Vereinsmitgliedern) zu entwickeln. 

Wie sollen unsere Trainerinnen und Trainer 

mit den ihnen anvertrauten Personen 

umgehen, welche Erwartungen haben wir 

an sie und welche Unterstützung 

bekommen sie? 

Zunächst werden alle Beteiligten, also 

Kinder, Jugendliche, Trainer, Eltern und 

weitere Vereinsmitglieder mit Hilfe eines 

Fragebogens zu möglichen Risiken und 

Gefahrenpotentialen befragt. 

 

Dabei geht es u.a. um persönliche Grenzen, 

den Umgang miteinander, räumliche 

Gegebenheiten usw. 

 

Es werden vier verschiede Fragebögen für 

folgenden Personengruppen genutzt: 

• Kinder bis 12 

• Jugendliche ab 13 

• Eltern 

• Vereinsangehörige und 

Trainerinnen/Trainer 

 

Die Abfrage erfolgt digital und ist über 

einen Link oder QR Code abrufbar. 

Die Veröffentlichung erfolgt über die 

Abteilungen und die zugehörigen 

Trainergruppen. 

Weiterhin soll ein Leitbild, bzw. 

Verhaltenskodex als Leitfaden erarbeitet 

werden, der beschreibt, wie wir im Verein 

miteinander umgehen wollen – auf dem 

Spielfeld, im Training, im Vereinsheim und 

auch außerhalb. 

Regeln und Werte, an denen wir uns 

orientieren sind zum Beispiel: Respekt, 

Fairness, Teamgeist und Verantwortung. 

Bereits jetzt steht als Ergebnis fest, dass der 

Verein ein Verfahren benötigt, wie mit 

Meldungen und Beschwerden im Rahmen 

des Kinderschutzkonzeptes umgegangen 

wird. Sie als engagierte Ehrenamtler und 

Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen, 

sich daran zu beteiligen. 

 

Kinderschutzkonzept – Konzept zum 

Schutz vor sexualisierter & 

interpersoneller Gewalt 
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Melden Sie sich gerne unter 

 jugend@sv-b.de 

 

Interessierte Personen bekommen 

selbstverständlich die Möglichkeit, an 

Schulungen und 

Informationsveranstaltungen zu dem 

Thema teilzunehmen. 

 

Melina Petrachi, Kira Jahn & Dhani Jahn 

 

 

 

 

 

 

 

  

mailto:jugend@sv-b.de
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Informationen, Anfragen usw. bitte per 

Mail an: kindertanzen@sv-b.de 

Unsere Trainerinnen freuen sich auf euch! 

 Katharina Groenewald 

 Schamena Terlinden 

Kim Holtmann 

Begrenzte Plätze 

  

mailto:kindertanzen@sv-b.de
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 50. Anton Riepe Gedächtnisturnier 

 

 Seit über 80 Jahren Fußballspiele für 

Altsenioren 

 

 100 Jahre Anton Riepe 

 

Seit mehr als 80 Jahren wird in unserem 

Verein Fußball für Altsenioren gespielt. 

Erstmals erwähnt Anfang der 50 Jahre, 

fanden Spiele um den Pokal der 

Rheinischen Post oder Turniere in 

Pfalzdorf, Kranenburg, Kevelaer oder bei 

uns in Hau statt. 

 
Seit 1964 wurden dann regelmäßige 

Feldturniere, damals noch auf der Anton 

Riepe Kampfbahn am weißen Tor 

durchgeführt. 

 
Nach der Fusion beider Vereine VfR Hau 

und TuS Bedburg zur Sportvereinigung 

1923/27 e.V. Bedburg-Hau im Jahre 1972, 

blieben die beiden Altherren-Mannschaften 

jedoch noch eigenständig als AH I und AH 

II. 

 

Im Jahr 1997 wurde das traditionelle Anton 

Riepe Gedächtnisturnier zum 25. Mal 

ausgetragen. Unser Namensgeber der 

zugleich auch Namenspatron unserer 

Sportstätte ist, wurde am 04. August 1925 in 

Kleve geboren. Heute wäre er 100 Jahre 

geworden. 

 
Aus diesem Grunde freut es uns besonders, 

in diesem Jahr das 50. Anton Riepe 

Altherren im Jahr 2025 
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Gedächtnisturnier zum 100. Geburtstag 

austragen zu können. 

 

Hierfür hat sich die Altherrenabteilung 

einiges einfallen lassen. Neben den 

Cheerleader des VfL Merkur Kleve, 

begleitet auch Katrin Düngel von Antenne 

Niederrhein durch den sportlichen Abend. 

 

 

 

Mit 12 teilnehmenden Mannschaften ist das 

Turnier am 20.06.2025 wieder einmal 

ausgebucht. Wir freuen uns auf spannende 

Spiele bei guter Unterhaltung, Grillfleisch, 

der legendären Stadionwurst von Mario 

Gisbers und Kaltgetränke. 

 

 
Besucher sind herzlich eingeladen, sich 

dieses Spektakel rund um die Clever 

Cheetahs anzuschauen und zu genießen. 

 

Die Cheerleader haben einiges an 

Programmpunkten im Gepäck und steuern 

zur besten Unterhaltung mit ihren Einlagen 

bei. 

 

 

Im Januar diesen Jahres fand unsere 

turnusmäßige Jahreshauptversammlung im 

Vereinsheim statt. 

Nach der Begrüßung und den Gedenken an 

die Verstorbenen Mitglieder, konnten 

einige wichtige Punkte gemeinsam geklärt 

werden.

 
U.a. wurde eine neu aufgestellte 

Altherrenordnung (Abteilungsordnung) 

einstimmig angenommen, in der viele 

selbstverständliche Punkte nun geregelt 

und niedergeschrieben sind. 
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Neuwahlen standen dieses Jahr nicht an, 

lediglich musste ein neuer Kassenprüfer für 

den ausscheidenden Jens Siedlaczek 

gefunden werden. Hier erklärte sich 

Michael Verhülsdonk bereit. 

 

Dann gab es viele Kleinthemen und 

Termine, die besprochen und im 

harmonischen Einklang befürwortet 

wurden. 

 

Ein großer Punkt auf der Agenda war die 

„Fußgruppe“ zur Karnevalssession 2026. 

Hier werden wir unter der Leitung von 

Olrik Weber, der bereits über Erfahrungen 

im Straßenkarneval verfügt, im nächsten 

Jahr teilnehmen. 

 

 

Unsere nächste Altherren-Tour wurde 

ebenfalls verabschiedet, vom 05.07-06.07.25 

geht’s nach Münster. Dominik Mengel hat 

wie im Vorjahr die Planung übernommen. 

 

Positiv auffällig auch in diesem Jahr wieder, 

unsere Ehrenmitglieder, die stets präsent 

und mit Begeisterung dabei sind.  

Selbst bei einer Jugendveranstaltung. 

Am Samstag, dem 3. Mai 2025, stand der 

Sportpark Winssen in Holland ganz im 

Zeichen der deutsch-niederländischen 

Freundschaft und des Gedenkens an ein 

historisches Ereignis: dem 80. Jahrestag der 

Befreiung der Niederlande vom 

Nationalsozialismus. 

Auch hier waren in Person von Herbert 

Sattler, Helmut Kremers und Manfred 

Timmer drei Ehrenmitglieder vertreten. 

 
Bei diesem internationalen E-Jugendspiel 

wurden wir als SV Bedburg-Hau eingeladen 

und von unserem Bürgermeister und auch 

unserem 1. Vorsitzenden begleitet. 

 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen 

Ehrenmitgliedern für ihre Treue und ihren 

Einsatz bedanken. 

 

Sie meiden kaum eine Veranstaltung, 

nehmen lebhaft an unseren 

Rahmenprogrammen teil und erfreuen so 

manch jüngeren Spieler mit ihren 

Geschichten. 

 

Fußballerisch stehen in diesem Jahr 16 

Termine für unsere AH-Mannschaft an, 

wovon zwei leider durch den Gegner 

bereits abgesagt wurden. Zwei weitere 

Termine sind Turniere, an denen wir stets 

gerne teilnehmen. 

Bei der Ü50 sind es 15 Spielverpflichtungen, 

die Michael Verhülsdonk vereinbaren 

konnte. Aber auch hier gibt es einiges an 

Absagen seitens der Gegnerschaft. 

Hierzu berichtet Michael aber an anderer 

Stelle nochmal separat. 
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Ansonsten freuen wir uns über eine nach 

wie vor hohe Trainingsbeteiligung. Im 

Schnitt sind es 12 Spieler, die zum Training 

kommen, in der Spitze waren es sogar 19 

Spieler. Das ist ein Luxus den andere 

Altherrenabteilung oder Vereine gerne 

hätten. Diesen Luxus, genießen wir derzeit 

auch und sind uns bewusst, dass sich das 

Blatt auch schnell wenden kann. Aber wir 

haben weiterhin Zulauf, es kommen immer 

neue Gesichter hinzu und mit zukünftig 

drei Seniorenmannschaften, sollte auch 

unsere Zukunft sportlich gesichert sein. 

 

Für alle anderen gilt: Jeden Dienstag ab 

19:00 Uhr rollt der Ball. Gerne 

vorbeikommen. 

 

Stefan Daams 

 

Rückblick auf unsere erste 

vollständige Ü-50-Saison 2025 

 

 
Nach einem vielversprechenden Start mit 

ersten Spielen direkt nach den 

Sommerferien 2024 sind wir in diesem Jahr 

nun mit viel Vorfreude und Energie in 

unsere erste komplette Ü-50-Saison gestartet 

– und was sollen wir sagen? 

Es war ein tolles Jahr voller Bewegung, 

Begegnung und Begeisterung! 

 

Insgesamt konnten wir 13 Spiele 

vereinbaren – eine wirklich beachtliche 

Zahl für unsere Altersklasse. Diese 

regelmäßigen Spiele halten uns nicht nur 

körperlich fit, sondern bringen auch jede 

Menge Spaß und Abwechslung in den 

Alltag. 

 

Der Ball rollte auf heimischem Rasen und 

auswärts, mal unter Flutlicht, mal bei 

strahlendem Sonnenschein – jedes Spiel 

hatte seinen ganz eigenen Charakter. 

 

Ein echtes Highlight war ohne Zweifel die 

Ausstattung mit unseren neuen Trikots. 

Dank des Engagements von Stefan Daams, 

der über die Firma VELUX Commercial 

neue Trikots beschaffen konnte, laufen wir 

nun in frischem Outfit auf. Dafür nochmals 

ein herzliches Dankeschön an den Sponsor 

– das neue Outfit verleiht uns nicht nur 

optisch frischen Glanz, sondern sorgt auch 

für ein gestärktes Teamgefühl. 
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Natürlich steht bei uns die Pflege der 

Kameradschaft im Mittelpunkt. Doch wenn 

der Anpfiff ertönt, möchten wir auch 

sportlich unser Bestes geben. 

 

Zwei schöne Siege konnten wir feiern – 

Momente, die uns noch lange in Erinnerung 

bleiben werden. In einem Spiel mussten wir 

die klare Überlegenheit des Gegners 

anerkennen, aber auch solche Erfahrungen 

gehören zum Fußball dazu. Sie motivieren 

uns, weiter an uns zu arbeiten. 

 

Die Trainings- und Spielbeteiligung ist 

erfreulich hoch. Unsere Dienstagstrainings 

ab 19 Uhr sind mittlerweile ein fester 

Termin in unserem Wochenrhythmus. Wer 

sich angesprochen fühlt und altersmäßig 

zur Ü-50 gehört, ist herzlich eingeladen, bei 

uns mitzumachen. Neue Gesichter sind 

jederzeit willkommen – der Spaß am Spiel 

und das Gemeinschaftsgefühl stehen bei 

uns im Vordergrund. 

 

 
 

 

Ein großes Dankeschön gilt auch den 

Spielern der regulären Alten Herren, die 

immer wieder einspringen, wenn Not am 

Mann ist. Euer Einsatz ist für uns von 

unschätzbarem Wert – es zeigt, wie gut der 

Zusammenhalt im Verein funktioniert. 

 

Zum Abschluss bleibt uns nur zu sagen: 

Bleibt alle gesund, munter und in 

Bewegung. Auf eine weiterhin erfolgreiche 

und vor allem freudvolle Zeit auf und 

neben dem Platz! 

 

Michael Verhülsdonk 
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Seit dem 01. Oktober 2024 findet ihr uns auf 

Facebook. Profilübergreifend mit Instagram 

werden hier unsere neusten Aktivitäten 

sowie Spielankündigen veröffentlicht. Sehr 

zum Wohle unserer Sponsoren und 

Partnern, denen wir damit eine noch 

größere Werbeplattform bieten können. 

Aktuell folgen uns hier mehr als 4.000 

Follower. Auf dem Instagramkanal sind es 

über 3.700 Follower. 

Unsere Beiträge auf Instagram & Facebook 

zusammen, werden im Schnitt von rund 

75.000 Follower / Monat gesichtet. 

Newsflash 
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Gemeinsam Stark-gemeinsam 

Meister! 

SV Bedburg-Hau I feiert souveränen 

Aufstieg in die Kreisliga B 

 
Was für eine Saison! Rückblickend lässt 

sich eines mit breiter Brust sagen: Die erste 

Mannschaft des SV Bedburg-Hau hat die 

Kreisliga C ordentlich aufgemischt- und das 

mit Stil, Teamgeist und einer gehörigen 

Portion Spielfreude. Noch bevor der letzte 

Spieltag angepfiffen wurde, war das 

Meisterstück vollbracht. Verdient, souverän 

und mit einem Augenzwinkern in Richtung 

Konkurrenz: „War schön mit euch – aber 

wir sind dann mal eine Liga höher! 

 

Die Bilanz? Unbesiegt, mit nur einem 

einzigen Unentschieden und ansonsten 

lauter Siege. Eine Saison, die beinahe schon 

in die Kategorie „Fußballmärchen„  

fällt - wäre sie nicht real und grün-weiß 

eingefärbt. 

 

Und als ob das nicht schon beeindruckend 

genug wäre: Die 200 -TORE- Marke wurde 

geknackt! 

Ein Wert, der selbst in der Kreisliga C für 

offene Münder sorgt- zumindest bei denen, 

die den Ball nicht gerade aus dem eigenen 

Netz fischen mussten. 

 

Diese unglaubliche Offensivpower zeigt 

aber auch, dass hinten die Null steht oder 

zumindest selten jemand durchkommt. 

Die Defensive der Mannschaft war das 

stille Rückgrat des Erfolgs: ruhig, abgeklärt 

und vor allem kompromisslos. Wer dachte, 

in der Kreisliga C gebe es nur 

Bolzplatzromantik, wurde hier eines 

Besseren belehrt. Die Jungs haben gezeigt, 

dass man hinten beton anrührt und vorne 

Feuerwerk zünden kann und das Woche für 

Woche. 

 

An der Seitenlinie zogen Cheftrainer Sascha 

Lousee und sein kongenialer Co-Trainer 

Olrik Weber souverän die Fäden. Ob 

Taktik, Motivation oder das präzise 

Anbringen von Markierungshütchen- die 

beiden lieferten Woche für Woche eine 

Meisterleistung ab. 

 

Besondere Würze bekam die Saison durch 

einige Nachbarschaftsduelle, die für 

Gänsehaut und Spannung am Spielfeldrand 

sorgten. Das Meisterschaftsspiel gegen SGE 

Bedburg-Hau III wurde nicht nur sportlich, 

sondern auch stimmungstechnisch zum 

echten Highlight. 

 

 

Seniorenfußball 
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Genauso das Pokalspiel gegen SGE 

Bedburg-Hau I – ein echtes Flutlicht-

Spektakel, bei dem die Fankulisse so laut 

war, dass selbst der Linienrichter 

zwischendurch den Takt mit klatschte. 

Diese Derbys hatten alles: 

Emotionen, Spannung und jede Menge 

Lokalkolorit. So geht Fußball auf´m Dorf- 

und wir lieben es! 

 

Nun richtet sich der Blick nach vorne – auf 

die Kreisliga B, wo neue Gegner und 

spannende Duelle warten. Die Mannschaft 

ist heiß, der Verein ist stolz und die Fans 

sowieso bereit für die nächste Etappe der 

Erfolgsgeschichte. Man munkelt, selbst die 

Rasenmäher im Stadion drehen schon 

schneller- die Spannung ist eben überall 

spürbar! 

Eines ist sicher: Diese Mannschaft bleibt 

auch in der kommenden Saison 

„Gemeinsam Stark“ und vor allem 

gemeinsam gefährlich. 

 

Nicht vergessen möchten wir an dieser 

Stelle auch unsere Sponsoren: Mit eurer 

tatkräftige Unterstützung im Rücken blickt 

die Mannschaft des SV Bedburg-Hau 

optimistisch in die Zukunft- mit dem Ziel, 

den nächsten Schritt in ihrer Entwicklung 

zu machen. Vielen Dank. 

 

Und übrigens: Falls auch du Lust und 

Potential für die Kreisliga B hast, wir 

nehmen noch motivierte Spieler auf, die 

Lust haben, Teil dieser besonderen 

 

 

Mannschaft zu werden. Wer Interesse hat, 

darf sich gerne bei uns melden.  

Wir freuen uns über jeden, der mit anpackt. 

 

Auf eine gute und spannende Saison!!! 

 

Saisonrückblick: SV Bedburg-Hau II – 

Stabil im Mittelfeld mit viel Potential 

 
Die zweite Mannschaft des SV Bedburg-

Hau hat in dieser Saison der Kreisliga C 

eine beachtliche Entwicklung durchlaufen. 

Nachdem sich das Team zu Beginn der 

Spielzeit zunächst finden musste, waren die 

ersten Partien noch von 

Leistungsschwankungen geprägt. Doch mit 

zunehmender Spielpraxis und wachsendem 

Zusammenhalt fanden die Spieler immer 

besser zueinander und die ersten verdienten 

Siege folgten. 

 

Im weiteren Verlauf der Saison konnte sich 

die Mannschaft im gesicherten Mittelfeld 

etablieren. Besonders die Offensivleistung 

stach hervor. Die Anzahl der erzielten Tore 

unterstreicht, dass das Team über viel 

Qualität im Angriff verfügt. Gleichzeitig 

war die Defensive häufiger gefordert, was 

sich auch in der Zahl der Gegentore 

widerspiegelt. 
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Diese Mischung aus Stärken und 

erkennbaren Entwicklungsmöglichkeiten 

macht deutlich: In dieser Mannschaft steckt 

noch mehr Potential. 

 

Ein weiterer positiver Aspekt der Saison 

war die Unterstützung der ersten 

Mannschaft. Immer wieder stellten Spieler 

aus der Zweiten ihre Einsatzbereitschaft 

unter Beweis und halfen bei 

Personalengpässen in der Ersten aus. Eine 

tolle Geste des Teamgeists und des 

Vereinszusammenhalts, die den Charakter 

dieser Mannschaft widerspiegelt. 

 

Ein großer Dank gilt unseren Trainern 

Marcel und Dominik, die mit viel Herzblut 

und Engagement gearbeitet haben. Sowohl 

auf dem Trainingsplatz als auch an der 

Seitenlinie. Ihr Einsatz war ein 

entscheidender Faktor für die positive 

Entwicklung des Teams. 

 

Zur kommenden Saison wird es eine 

Veränderung geben. Dominik wird aus 

beruflichen Gründen etwas kürzertreten 

aber weiterhin bei uns aktiv bleiben. Dafür 

wird Martin aus den eigenen Reihen 

künftig gemeinsam mit Marcel die 

Verantwortung übernehmen. Wir danken 

Dominik für seine zuverlässige Arbeit und 

seinen großen Einsatz in der bisherigen 

Saison und heißen Martin herzlich 

willkommen im Trainerteam. 

 

 

 

 

Ein großer Dank geht natürlich auch an alle 

Sponsoren und tatkräftigen Fans. Ohne 

Euch wäre vieles nicht möglich. 

Mit der gesammelten Erfahrung, einer 

eingespielten Mannschaft, engagierten 

Trainern und starker Unterstützung im 

Rücken blickt die zweite Mannschaft des 

 

SV Bedburg-Hau optimistisch in die 

Zukunft mit dem Ziel, den nächsten Schritt 

in ihrer Entwicklung zu machen. 

 

Josef Gossen 
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In der Saison 2024/25 haben unsere Fußball-

Bambinis fleißig jeden Montag trainiert. 

Wir freuen uns, dass die Gruppe 

mittlerweile auf über 20 Kinder 

angewachsen ist! 

Dies zeigt nicht nur das wachsende 

Interesse am Fußball, sondern auch die 

Begeisterung der Kinder für den Sport und 

die Gemeinschaft. 

 

Die neuen Spielenachmittage, die durch 

eine Reformierung des Fußballverbands zu 

Beginn der Saison eingeführt wurden, 

tragen auch fußballerisch Wurzeln. Diese 

Veranstaltungen bieten den Bambinis die 

Gelegenheit, ihr Können in einem 

freundschaftlichen Rahmen unter Beweis 

zu stellen und sich mit anderen 

Mannschaften zu messen. 

 

Die Spiele sind nicht nur eine großartige 

Möglichkeit, Wettkampferfahrung zu 

sammeln, sondern auch eine Gelegenheit, 

neue Freundschaften zu schließen und den 

Teamgeist zu stärken. 

 

Wir sind stolz auf die Entwicklung unserer 

Fußball-Bambinis und freuen uns auf die 

kommenden Trainingseinheiten und Spiele. 

Ein großes Dankeschön an alle Trainer, 

Eltern und Unterstützer, die dazu beitragen, 

dass unsere kleinen Fußballer eine so 

positive Erfahrung machen können. 

 

Bevor es nun in die Sommerpause geht, gilt 

es im Juni und Juli noch die letzten 

Bambinitreffs zu spielen. Insgesamt werden 

noch vier Turniere gespielt, wo sich die 

Kleinfußballer schon sehr drauf freuen. 

 

Gemeinsam blicken wir optimistisch in die 

Zukunft und freuen uns auf viele weitere 

spannende Momente auf dem Platz! 

 

Stefan Daams 

 

 

 

 
  

Bambini 
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Eine großartige Zeit geht zu Ende 

 

Nach mittlerweile 3 Jahren in einer 

Mannschaft, geht es nun für den 2016er 

Jahrgang in die E-Jugend. 

 

 

Wir haben viele tolle Spiele und 

Trainingsabende gemeinsam gehabt und 

alle, wirklich alle Spieler/innen haben sich 

stark entwickelt, sowohl fußballerisch als 

auch persönlich. 

Es waren viele Spielzüge und 

Kombinationen zu sehen und die 

Mannschaft spielt weiterhin einen tollen 

Ball.  

 

 

Der „letzte Block“ für uns als F-Jugend 

hatte wieder alles dabei, was 

dazu gehört – spannende und torreiche 

Spiele, dramatische  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufholjagden, Siege und auch Niederlagen. 

 

 

Mit Spaß, Freude und Ehrgeiz, konnten wir 

einige tolle Spiele bestreiten. Eine 

zuverlässige Mannschaft, mit einer guten 

Trainingsbeteiligung, die uns als Trainern 

sehr viel Freude bereitet hat wird sich zur 

neuen Saison in der E-Jugend beweisen. 

 

 

Vielen Dank auch an die Eltern, die wie 

selbstverständlich hinter ihren Kindern und 

der Mannschaft standen. 

 

 

Jens Willimzig und Marcel Rocker 

 

 

  

F1-Jugend 
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Die jungen Wilden 

Der Winter startete mit dem Jahresabschluss 

und dem damit verbundenen gemeinsamen  

Kegeln im Pfarrheim.  

Auch hier wurde in 2 Teams beherzt um 

den Tagessieg gekämpft.  

Die Pommes mit Würstchen und der Besuch 

vom Weihnachtsmann rundeten den Tag 

mit einem Schoko-Weihnachtsmann für 

jedes Kind ab. 

 
Es folgte der Dietmar-Müller-Cup, bei 

welchem unsere F2 an 2 aufeinander 

folgenden Tagen an unserem F2 und F3 

Turnier teilnahmen und dort jeweils ein 

erfolgreiches Turnier mit tollen Spielen 

absolvierte.  

An beiden Tagen war die Teilnahme der 

Spieler enorm und die Unterstützung der 

Eltern herausragend, da die beiden Turniere 

ein gemeinsames Wochenende im Kreise 

des Vereins bedeuteten. 

 

Das Hallentraining im Winter formte die 

Mannschaft weiter, doch die Kinder 

konnten es kaum erwarten wieder auf den  

Platz zu kommen und dort wieder Spiele 

bestreiten zu können. 

 

Im Frühjahr ging es dann endlich wieder 

los. Das Training wurde wieder nach 

draußen verlegt und es begannen die Spiele 

wieder. Die beim Training erlernten 

Positionen und Formationen tragen die 

ersten Früchte und die beiden Trainer sehen 

wofür sich die Arbeit, mit der Rasselbande 

zu trainieren, lohnt. 

 

Bis zur Sommerpause folgten einige 

erfolgreich absolvierte Spiele und die 

Kinder freuen sich jetzt schon auf unser 

eigenes Sommerturnier. 

 

Daniel Janßen 

  

F2-Jugend 
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E1 verabschiedet Trainer! 

 

 

 

 

 

 

 
Am 17.05.2025 stand die emotionale 

Verabschiedung nach 4 gemeinsamen 

Jahren an. In der kommenden Saison geht`s 

für die meisten Kids in der D-Jugend, mit 

neuen Trainern weiter. 

  

E1 
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Gemeinsam durch Höhen und Tiefen 

D1 der JSG SGE/SV Bedburg-Hau 

zeigt Charakter & Zusammenhalt 

 

Auch in der Rückrunde ging die D1 der JSG 

SGE/SV Bedburg-Hau wieder in der D-

Jugend-Leistungsklasse an den Start – mit 

Mut, Leidenschaft und einem klaren Ziel: 

den Klassenerhalt sichern und als 

Mannschaft weiter zusammenwachsen. 

 

Nach einer starken Hinrunde mit einem 

bemerkenswerten 6. Platz galt es, an die 

Leistung anzuknüpfen. Und das haben die 

Jungs geschafft: Mit einem 7. Platz, 11 

Punkten und einem Torverhältnis von 17:20 

konnten wir die Saison erfolgreich beenden 

und erneut beweisen, dass wir zurecht in 

dieser Spielklasse mitmischen. 

 

Die Rückrunde hatte es jedoch in sich: 

Zahlreiche Verletzungen warfen uns immer 

wieder zurück, machten Trainingsphasen 

und Spieltage zu echten Kraftakten. 

 

Mal fehlte der Abwehrchef, mal unser 

Torjäger – doch egal, wer auf dem Platz 

stand: Die Jungs haben gekämpft, sich 

gegenseitig angefeuert und sich nie hängen 

lassen. Diese Einstellung, dieses 

Miteinander – das ist es, was diese 

Mannschaft auszeichnet. 

 

Wir Trainer sind unheimlich stolz darauf, 

wie sich jeder einzelne Spieler in dieser 

schwierigen Phase eingebracht hat – 

sportlich und menschlich. 

 

Ein ganz besonderes Highlight, das die 

Stimmung in der Mannschaft nochmal 

spürbar angehoben hat, war unser 

gemeinsamer Besuch im Stadion beim 

Bundesligaspiel Bayer 04 Leverkusen gegen 

Union Berlin. 

 

D1 
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Für viele war es das erste Mal, ein Spiel auf 

diesem Niveau live zu sehen – und dann 

auch noch mit dem gesamten Team. Jubeln, 

fachsimpeln, lachen – dieser Ausflug war 

mehr als nur ein Fußballspiel, es war ein 

unvergessliches Erlebnis, das unseren 

Teamgeist gestärkt und uns allen neue 

Motivation gegeben hat. 

 
Doch all das wäre ohne die Unterstützung 

im Hintergrund kaum möglich gewesen. 

Deshalb möchten wir an dieser Stelle ein 

ganz herzliches Dankeschön an die Eltern 

aussprechen.

 
 

Danke für jede Fahrt zu Auswärtsspielen. 

Danke für die Geduld bei kurzfristigen 

Planänderungen, für das Mitfiebern am 

Spielfeldrand, für aufmunternde Worte 

nach Niederlagen und das gemeinsame 

Feiern der Siege. 

 

Eure Unterstützung war in dieser Saison – 

gerade in den schweren Phasen – von 

unschätzbarem Wert. 

 

Mit dieser Rückrunde endet für die Jungs 

nicht nur eine Saison, sondern auch ihre 

Zeit in der D-Jugend. 

 

Viele von ihnen spielen nun schon seit 

Jahren zusammen, andere sind erst kürzlich 

dazugekommen – doch alle haben in dieser 

Saison bewiesen, dass sie ein echtes Team 

sind. Und genau mit diesem Teamspirit 

wollen wir nun in die C-Jugend starten. 

Neue Herausforderungen warten – und wir 

freuen uns darauf, diesen Weg gemeinsam 

weiterzugehen. 

 

Danke für eine ereignisreiche, lehrreiche 

und bewegende Saison – wir sind bereit für 

das nächste Kapitel! 

 

 

 

Frederick Koenen 
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Rückblick und Ausblick: Unsere 

junge Mannschaft auf dem Weg 

nach oben 

In der Hinrunde sprach man noch von einer 

Findungsphase und einem noch nicht ganz 

eingespielten Teamgeist. Doch mittlerweile 

hat sich unsere Mannschaft zu einer gut 

formierten Truppe entwickelt, die hungrig 

auf viele Siege und spannende, umkämpfte 

Spiele ist. 

Diese positive Entwicklung zeigt, dass 

unsere junge Mannschaft um Matthias, 

Iman und Jupp enorm gewachsen ist und 

sich prächtig entfaltet hat. 

 

In den letzten Spielen der Hinrunde 

konnten wir bereits deutlich erkennen, dass  

 

 

wir mit den oberen drei Mannschaften 

problemlos mithalten können. 

 

Es gab sogar Situationen, in denen wir den 

Sieg verdient gehabt hätten. Besonders 

gegen die stärkeren Teams haben wir 

gezeigt, dass wir durchaus mit ihnen 

konkurrieren können – das macht Mut für 

die Zukunft! 

 

Ein Beispiel dafür ist das Spiel gegen 

Viktoria Goch, den Tabellenführer, dass wir 

leider mit 2:3 verloren haben. 

 

Obwohl wir das bessere Team waren, hat 

uns das Glück nicht ganz begleitet. 

 

 

 

D3-Jugend 
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Besser lief es im Spiel gegen Alemannia 

Pfalzdorf 2, das wir mit 3:1 für uns 

entscheiden konnten – eine bärenstarke 

Leistung unserer Jungs! 

 

Eine Woche später wartete der 

Zweitplatzierte BV Kellen, gegen den wir in 

einem wilden Schlagabtausch mit 4:3 

gewannen. Am Ende lagen sich die Spieler 

strahlend in den Armen – ein 

unvergesslicher Moment für die 

Mannschaft. 

An diesen Spieltagen haben alle Kids ihr 

Bestes gegeben und gezeigt, dass noch viel 

Potenzial in ihnen steckt. Es liegt natürlich 

an den Trainern, dieses Potenzial weiter zu 

fördern und die Jungs noch besser zu 

machen. Es ist schön zu sehen, wie sehr die 

Mannschaft mittlerweile eine echte Einheit 

geworden ist. 

 

Natürlich gab es auch Herausforderungen, 

wie verletzungsbedingte Ausfälle einiger 

Spieler. Dadurch wurde der Kader 

manchmal dünn, und es standen nur wenige 

Auswechselspieler zur Verfügung. Doch 

auch in solchen Situationen hat die 

Mannschaft bewiesen, dass der 

Zusammenhalt stimmt. Besonders stolz sind 

wir darauf, dass wir Spieler aus der E-

Jugend integriert haben, die sich wunderbar 

eingefügt haben – Respekt an alle! 

 

Im April hatten wir das Glück, bei bestem 

Wetter an einem Sommerturnier beim TuS 

Sythen teilzunehmen. Die Fahrt nach 

Haltern am See (etwa 1,2 Stunden) hat sich 

 

gelohnt: Wir belegten einen sehr guten 

dritten Platz von zehn Mannschaften und 

durften sogar einen Pokal mit nach Hause 

nehmen. Das Turnier hat erneut gezeigt, 

dass unsere Jungs Spaß am Spiel haben und 

mit Ehrgeiz bei der Sache sind. 

 

Mit Blick auf die Zukunft freuen wir uns, 

ab der nächsten Saison die D1-Mannschaft 

zu stellen und eine neue Herausforderung 

in der Leistungsklasse anzunehmen. Die 

Mannschaft bleibt größtenteils zusammen, 

und wir dürfen auch einige neue Spieler 

begrüßen. 

 

Abschließend möchten wir uns herzlich bei 

allen Eltern, Opas und Omas für die 

großartige Unterstützung Woche für Woche 

bedanken. Ohne euch wäre vieles nicht 

möglich! 

 

Jetzt steht die verdiente Sommerpause an. 

Wir hoffen, dass die Jungs die Zeit 

genießen, sich erholen und mit viel Spaß, 

Spannung und weiterem 

Entwicklungspotenzial in die neue Saison 

starten. 

 

Euer Trainerteam Matthias, Iman und Jupp 
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C-Jugend – U15 (Jahrgang 2010) 

Nach 11 Spieltagen haben wir die Hinrunde 

mit 6 Punkten auf Platz 9 beendet. Für die 

Winterpause und die Rückrunde hatten wir 

also viel zu tun. Im Winter haben wir 

erstmal an zwei Hallenturnier 

teilgenommen. Für eine Truppe 14-jähriger 

Jungs eine spannende, aber vor allem 

spaßige Herausforderung.  

Zur Rückrunde konnten wir dann noch 

einen neuen Spieler im Team begrüßen, so 

dass wir mit insgesamt 18 spielberechtigten 

Spielern die restliche Saison bestreiten 

konnten. Auch auf der Trainerbank 

konnten wir eine weitere Person 

hinzugewinnen. Leider kam es regelmäßig 

auch in der Rückrunde immer wieder zu 

vielen Ausfällen. An Spieltagen standen oft 

nur 11 oder 12 Spieler zur Verfügung. Mit 

toller Unterstützung aus der U14 (C-Jugend) 

konnten wir aber alle Spiele bestreiten. In 

einem Spiel haben wir auch Unterstützung 

aus der D1 bekommen. So macht 

Vereinsleben Spaß! Das zeigt, wie gut der 

Zusammenhalt innerhalb des Vereins ist. 

An dieser Stelle noch mal ein riesiges 

Dankeschön an die Spieler und Trainer der 

anderen Mannschaften. 

Die Rückrunde begann mit einem 

Pokalspiel gegen HoHa/Kessel/Asperden, 

den späteren Tabellenzweiten in der Liga. 

Das Spiel ging mit 0:4 verloren, aber die 

Jungs zeigten schon, dass da noch was 

gehen kann in der Rückrunde. 

Zum Ligaauftakt ging es dann gegen den 

Tabellendritten der TSV WaWa. Die 

Mannschaft konnte direkt zeigen, was in 

ihnen steckt und so konnten wir dem 

Favoriten die 3 Punkte klauen und das Spiel 

mit 3:2 für uns entscheiden. Es folgte ein 

weiterer Sieg gegen den direkten 

Konkurrenten aus Winnekendonk. So 

konnten wir nach zwei Spieltagen in der 

Rückrunde bereits die Punkteausbeute aus 

der Hinrunde egalisieren. Die Spiele gegen 

Weeze, Straelen und Kellen gingen trotz 

guter Leistungen verloren. In Walbeck – 

zum Zeitpunkt des Spiels Tabellenführer – 

holten wir nach einer langen 4:2 Führung 

leider nur ein 4:4. Gegen Reichswalde und 

die JSG Broekhuysen/Herongen konnten 

wir noch 2 Siege einfahren, bevor uns an 

den letzten beiden Spieltagen noch schwere 

Aufgaben gegen Vize-Meister 

HoHa/Kessel/Asperden (2:1) und Meister 

Wissel/Kalkar/VyMa/Grieth (4:0) 

bevorstanden. Nach 13 Punkten aus der 

Rückrunde und der Entwicklung der 

Mannschaft sind wir sehr zufrieden. Die 

Spieler haben sich individuell verbessert 

und haben taktisch einen riesen Schritt in 

die richtige Richtung gemacht. Weiter so! 

Die Saison klingt jetzt so langsam aus und 

nach dem Sommer geht es für alle in den B-

Junioren weiter. Ein Riesen Dank an die 

Mannschaft!  Es macht wahnsinnigen Spaß 

mit euch! 

Tim, Robin, Jürgen & Dhani 

  

U15 C1 
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Die U14 – Saison 2024/25! 

 

Wir sind in der C-Jugend im Sommer 

letzten Jahres mit 32 Kindern in die Saison 

gestartet. Jeweils 16 Kinder waren 2011er 

Jahrgang und 2010er Jahrgang, so dass wir 

Trainer uns dazu entschieden haben, diese 

Saison jahrgangsgetreu zu spielen. 

Während der Saison kamen immer wieder 

neue Spieler hinzu, so dass wir aktuell 20 

Kinder in der Mannschaft haben. 

Am Anfang hatten wir einige Bedenken, da 

von Anfängern bis hin zu ehemaligen 

Leistungsklassenspielern alles dabei 

vertreten war. Trotzdem, oder gerade 

deswegen, hat sich die U14 super entwickelt 

und war von Anfang an ein Team auf und 

neben dem Platz. 

Die besseren Spieler sind voran gegangen 

und haben die anderen unterstützt und 

mitgezogen. 

 

Aus diesem Grunde haben wir die Saison 

auch sehr erfolgreich abgeschlossen. Außer 

gegen den Tabellenführer aus Ho-

Ha/Kessel/Asperden gab es keine einzige 

Niederlage während der gesamten Saison.  

Die Mannschaft hat von Spiel zu Spiel 

immer besser harmoniert und sich stetig 

gesteigert. Im abgelaufenen Monat gab es 

bei einem Torverhältnis von 14:0 Toren 10 

von 12 möglichen Punkten.  

Wir freuen uns jetzt auch die neue Saison 

und hoffen, die Mannschaft im Großen und 

Ganzen auch so zusammenhalten zu 

können. 

 

Dirk Kühne 

 

 

 

 

  

U14 C2 
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B1-Junioren: Vizemeister in der 

Leistungsklasse 

Die B1 der Saison 2024/2025 startete mit 

dem Anspruch in die Spielzeit in der 

Leistungsklasse oben mitzuspielen. 

Mit einem 21 Spieler starken, also recht 

großen Kader, sollte dieses Vorhaben in die 

Tat umgesetzt werden. 

Die Problematik für das Trainerteam 

bestand natürlich darin allen Spielern 

Spielzeit zu geben und trotzdem immer ein 

Team auf dem Platz zu haben, das so stark 

wie möglich sein sollte. 

 

Nach einem Auftaktsieg gegen Viktoria 

Goch wurde im zweiten Spiel gegen 

Reichswalde kräftig rotiert. Leider wurde 

das Spiel nur unentschieden gespielt, was 

danach zu einer lebhaften Diskussion in der 

Kabine führte. Am Ende wurde von der 

Mannschaft beschlossen, weniger zu 

rotieren um eingespielter erfolgreich zu 

spielen. 

 

Das wurde dann auch so umgesetzt und am 

Ende der Hinrunde stand in der Tabelle ein 

dritter Platz.  

Im FVN-Pokal schieden wir im Viertelfinale 

gegen JSG Uedem/Keppeln/Louisendorf 

relativ chancenlos aus. Der recht robusten 

Spielweise der Uedemer hatten wir im 

Pokal leider nicht viel entgegenzusetzen. 

 

Im unmittelbar folgenden Meisterschafts-

spiel gegen JSG Uedem/Keppeln/ 

Louisendorf machten wir es jedoch viel 

besser und konnten das Spiel mit 3:1 ebenso 

gewinnen wie das Rückspiel (6:2). 

 

Im Prima-Giro-Cup erreichten wir nach 

Siegen gegen SV Winnekendonk und KSV 

Kevelaer das Halbfinale. Dort war dann 

leider der Spitzenreiter der Grenzland-

leistungsklasse, der SV Straelen, Endstation 

für uns. Konnten wir in der ersten Halbzeit 

noch gut dagegenhalten und uns auch die 

besseren Torchancen erarbeiten, waren am 

Ende der zweiten Halbzeit die Kraft und 

Konzentration irgendwann nicht mehr 

vorhanden. Das Spiel wurde letztlich 0:5 

(Halbzeit 0:2) etwas zu hoch verloren. 

Höhepunkte der Rückrunde waren sicher 

die Meisterschaftsspiele gegen das 

Spitzenteam aus Auwel-Holt, dass wir mit 

4:1 gewinnen konnten und vor allem das 3:3 

gegen den 1.FC Kleve, gegen den wir im 

Hinspiel noch 0:2 verloren hatten. 

 

Gegen Kleve, die bis dahin alle Spiele 

gewonnen hatten, führten die Jungs bis in 

die Nachspielzeit 3:2 und musste erst in der 

80.+1 das Gegentor zum 3:3 hinnehmen. 

B1 



                          

 

49 

Nach einem tollen Spiel und engagiertem 

Kampf leider sehr schade. 

Mit einem 3:0 Heimsieg gegen die JSG 

Kranenburg/Nütterden konnten wir uns am 

letzten Spieltag die Vizemeisterschaft aus 

eigener Kraft sichern. 

 

Besonders hervorheben möchten wir die 

hohe Trainingsbeteiligung. Trotz des 

großen Kaders und der für manche Spieler 

damit verbundenen recht geringen 

Einsatzzeit waren immer viele Jungs beim 

Training und haben damit, auch wenn Sie 

nicht so viel gespielt haben, zum Erfolg des 

Teams beigetragen da immer ein gutes 

Training möglich war. 

 

Die gute Stimmung im Team konnte man 

auch bei der Mannschaftsfahrt nach Lloret 

de Mar erleben. 

War eine tolle Saison mit Euch, Jungs. Hat 

wirklich Spaß gemacht. 

 

Eure Trainer Christian, Dirk und Marco 

 

 

 

 
Mannschaftsfoto aus Lloret de Mar 

 

Am Ostersonntag starteten 28 B-Junioren 

mit Ihren 5 Betreuern zur Mannschaftsfahrt 

nach Lloret de Mar, Spanien. Neben der 

Teilnahme am Copa Castell sollte die 

gemeinsame Zeit im Vordergrund stehen. 

Aber der Reihe nach. 

Die Reise startete mit einer knapp 21-

stündigen Busfahrt, die schon eine 

Herausforderung darstellte. 

 

Angekommen in Lloret de Mar stand erst 

einmal eine kurze Ortserkundung an. 

Das Hotel lag knapp 5 Minuten von der 

Strandpromenade entfernt in einer relativ 

ruhigen Ecke von Lloret, optimal für die 

freie Zeit um das Turnier herum und für die 

Abendgestaltung. 

Das Hotel selbst war in Ordnung, die 

Verpflegung deutlich besser als im Vorjahr. 

Dementsprechend wurden die Dönerbuden 

durch unsere Spieler nicht so intensiv 

belagert wie im letzten Jahr. 

Mit den Jungs wurde vereinbart, dass die 

Mahlzeiten vor und nach den 

Turnierspielen gemeinsam eingenommen 

werden sollten, was auch tatsächlich gut 

funktioniert hat. 

Nach den Turnierspielen stand jeden Tag 

vor dem Essen noch ein Beisammensein am 

Pool oder Strand auf dem Programm. Nach 

dem Abendessen konnte der Rest des Tages 

von den Jungs frei gestaltet werden. 

Mit der B-Jugend 

nach Lloret de Mar 
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Das Turnier war zwar tagesbestimmend da 

wir natürlich immer zu den Spielen 

anwesend sein mussten, aber es war für uns 

nicht die Hauptsache. 

 

Die Turnierspiele waren meistens so 

terminiert, dass sich die B1er und B2er 

gegenseitig unterstützen konnten. Bei den 

Turnierspielen ging es teilweise mehr als 

engagiert zur Sache. 

 

Während die Spiele gegen deutsche 

Mannschaften zwar umkämpft aber immer 

fair waren konnte man das über die Spiele 

gegen Mannschaften aus anderen Nationen 

leider nicht immer sagen. 

Die meisten Schiedsrichter hatten die Sache 

jedoch relativ schnell im Griff. Lediglich 

ein Spiel drohte tatsächlich zu eskalieren. 

Der Sieg gegen dieses Team wurde von 

unseren Jungs dann verständlicherweise 

gefeiert wie der Turniersieg. 

 

Letztlich waren die Platzierungen für 

unsere Jungs relativ unwichtig. Zwar wollte 

jeder jedes Spiel gewinnen, im 

Vordergrund stand aber immer der Spaß 

und die Gemeinsamkeit. 

 

Ein Höhepunkt war sicherlich der Ausflug 

nach Barcelona. Hier hat ein Teil der 

Gruppe das Barca-Museum besucht und 

danach noch einen Abstecher in der Stadt 

gemacht, der andere Teil hat den Tag 

komplett in der Stadt verbracht. 

 

Trotz der Tatsache, dass wir in diesem Jahr 

in der "Partyhochburg" Lloret de Mar waren 

hat es in der ganzen Zeit tatsächlich keine 

Ausfälle gegeben. 

Die Jungs haben sich absolut super 

verhalten. Auch wenn es an dem einen oder 

anderen Abend vielleicht etwas später 

wurde waren morgens immer alle in gutem 

Zustand zu den vereinbarten Zeiten 

anwesend. 

 

Dass das Verhältnis der Jungs 

untereinander wirklich gut war konnte man 

auch daran sehen, dass die Jungs immer in 

relativ großen Gruppen unterwegs waren, 

sowohl über Tag als auch abends. 

Es war eine tolle Fahrt, die im nächsten Jahr 

hoffentlich wieder stattfinden wird. 

 

 
Mannschaftsfoto B1-1 

 

 
Mannschaftsfoto B1-2 
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Verstärkung für unsere 

Volleyballabteilung 

gesucht 
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Ziel „Klassenerhalt“ erreicht! 

 
Nachdem die Hinrunde, bis zur Winter-

pause mit drei Punkten abgeschlossen 

wurde, war es höchste Zeit in der 

Rückrunde in der neuen Liga anzu-

kommen. 

So konnte das Spiel gegen den Tabellen-

letzten Kevelaer mit 4:0 gewonnen werden. 

So wurde zwischenzeitlich der 

Abstiegsplatz verlassen und wir fanden uns 

auf einem Relegationsplatz wieder.  

Das nächste Spiel jedoch gegen Friedrichs-

feld holte uns auf den Boden der Tatsachen 

zurück. So wurde gegen einen direkten 

Konkurrenten 2:3 verloren.  

So wie nach diesem Spiel und vielen 

anderen Spielen wurden die Jungs immer 

wieder gelobt, dass sie guten Fussball 

spielen und zu Unrecht verloren haben. 

Aber ein Lob bringt keine drei Punkte. So 

hieß es weiterarbeiten.  

Zu inkonstant waren in der Folgezeit aber 

die Leistungen, sodass wir auf einem 

Abstiegsplatz blieben.  

Zur Mitte der Rückrunde stellten wir das 

Spielsystem auf ein 3-4-3 um, um der 

Torflaute entgegenzusteuern. Es folgten 

Spiele mit mehr Torchancen und 

letztendlich auch verdiente Punkte. So 

konnte das Spiel gegen Lowick mit 5:1 

gewonnen werden. Gegen den 1. FC Kleve 

führten wir 5 Minuten vor Abpfiff sogar mit 

1:0 und kassierten unglücklich noch den 

Ausgleich.  

Anstatt den Schwung nun mitzunehmen, 

verloren wir das Halbfinale des Kreispokals 

mit 2:3 gegen Kapellen-Hamb. Es folgte ein 

3:9 gegen den Tabellenführer VFB 

Homberg. Auch wenn dieser Gegner sicher 

eine Herausforderung war, ist es trotz des 

Ergebnisses schön zu sehen, dass die Tore 

für den Gegner nur fielen durch 

Nachlässigkeiten unsererseits und nicht 

dadurch, dass wir diese kombinieren ließen.  

Vor dem letzten Spieltag steht die A-Jugend 

auf dem Relegationsplatz einen Punkt vor 

dem Konkurrenten Friedrichsfeld. Sollte 

das Spiel gewonnen werden oder 

Friedrichsfeld verliert das eigene Spiel, 

hätten wir die Liga mit einem 

Relegationsplatz abgeschlossen.  

Was für uns als Abenteuer und Heraus-

forderung begann, bleibt in Erinnerung als 

eine Saison in der, unabhängig vom 

Tabellenplatz, ein Kader von 16 Spielern, 16 

Freunden, immer wie-der den Willen 

aufgebracht haben sich zu behaupten, sich 

von Rückschlägen nicht haben entmutigen 

lassen, nie das Lachen verloren und 

letztendlich feststellten, dass wir nicht nur 

mithalten können in der Grenzlandliga, 

sondern uns behaupteten. 

Daniel Kramer 

  

A1 
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Schwierige Rückrunde nach starkem 

Start in die Saison 

Die Saison der JSG SV/SGE Bedburg-Hau 

A2-Jugend hat sehr stark begonnen. Die  

Hinrunde konnte das Team um Trainer 

Patrick Börgmann, Nicholas Driesen und 

Frank Ludwig noch ungeschlagen auf Platz 

1 der Kreisklasse abschließen. 

Die Rückrunde wurde wie erwartet eine 

schwere Aufgabe. Leider musste man 

immer wieder Verletzungen und das Fehlen 

von Leistungsträgern kompensieren. 

An dieser Stelle geht ein großes 

„Dankeschön“ an unsere B1 Mannschaft, 

die uns immer wieder toll unterstützt hat!!! 

Die Ergebnisse konnten jedoch leider nicht 

wie in der Hinrunde eingefahren werden,  

womit man den Anschluss zur 

Tabellenspitze verloren hat. Die Truppe hat 

sich trotzdem nie aufgegeben und weiter an 

sich gearbeitet. 

Beim Training und innerhalb der  

Mannschaft herrschte weiterhin gute 

Stimmung.  Im Rückblick war es, auch 

wenn man das selbst gesetzte Ziel nicht 

erreichen konnte,  

eine tolle Saison mit vielen Highlights und 

schönen Momenten! 

Unsere Senioren Mannschaften können sich 

auf großartige Jungs mit viel Freude am  

Fußball freuen. 

ALLES GUTE und VIEL ERFOLG für die 

weitere fußballerische Laufbahn jedes 

einzelnen im Team! 

Abschluss-Statistik der Saison Kreisklasse:  

- Platz 5 55:36 Tore 31 Pkt  

Nico Driesen 

 

A2 
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Aufstieg, Abstieg, (Vize-) Kreispokalsieger 

– alles dabei in der Volleyballabteilung 

 

In die Saison 2024/25 starteten 15 

Volleyball-Mannschaften im Jugend-, 

Leistungs- und BFS Spielbetrieb. Die 

Damen I sicherte sich durch zwei Siege in 

der Relegation den Aufstieg in die 

Verbandsliga. Leider verliert die Herren I 

den Kampf um den Klassenerhalt und wird 

in der kommenden Saison in der Bezirks-

liga aufschlagen. Die Damen I holen sich 

den Pokal und werden Kreispokalsieger, 

die Herren I werden Vizekreispokalsieger. 

Die Damen II und Damen III sowie die 

Herren II schnuppern Volleyballluft im 

Seniorenbereich und sammeln für ihre 

spielerische Entwicklung viel 

Praxiserfahrung. Die weibliche U18 verpasst 

die Qualifikation zur Westdeutschen 

Meisterschaft wohingegen die männliche 

U14 vor heimischem Publikum an der 

Qualifikationsrunde teilnehmen durfte.  

Die Jugendabteilung wächst weiter stetig 

und die Freude, jungen und talentierten 

Kindern die Möglichkeit zur Bewegung zu 

geben und ihnen die vielfältige Sportart 

Volleyball näherzubringen, ist bei allen 

Trainer*innen, Betreuer*innen und den 

Verantwortlichen groß.  

  Damen I – Saisonziel erreicht! 

Wiederaufstieg in die Verbandsliga 

 
Nach dem holprigen Start zu Saisonbeginn 

kam das Team immer mehr in Fahrt und 

verlor in der Rückrunde kein Spiel mehr. 

Leider reichte diese Aufholjagd nicht aus, 

sodass sich Mitkonkurrent SG 

Werth/Bocholt in der Abschlusstabelle mit 

nur einem Punkt Vorsprung den ersten 

Tabellenplatz sicherte und die 

Meisterschaft sowie den direkten Aufstieg 

feiern konnte. Für die Damen I bedeutete 

dies Nachsitzen! Anstatt Saisonabschluss 

und Trainingspause genießen, hieß es 

weiter in der Halle schuften. Denn das Ziel 

war eindeutig, auch mit Umwegen sollte der 

Aufstieg in die Verbandsliga gelingen. Am 

ersten Mai-Wochenende wurde zunächst 

ein spannendes Spiel gegen den Werdener 

TB knapp mit 3:2 und ein weiteres gegen 

den TSV Bayer Dormagen deutlich mit 3:0 

gewonnen. Somit schlagen die Damen unter 

der Leitung von Trainerin Petra Stockhorst 

in der kommenden Saison wieder in der 

Verbandsliga auf! 

 

Volleyball 
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  Herren I – Ziel für die kommende 

Saison klar formuliert 

Nach dem Aufstieg in der letzten Saison 

folgte diese Saison leider der Abstieg 

zurück in die Bezirksliga. In der Hinrunde, 

in der sich das Team, verstärkt durch 

ehemalige Spieler der Kleverlandvolleys, 

noch zusammenfinden und einspielen 

musste, konnte nur ein Sieg eingefahren 

werden. Im Verlauf der Rückrunde wurde 

deutlich, dass das Team in der Lage ist, 

Landesliga-Volleyball zu spielen, was durch 

starke Leistungen gegen Teams aus der 

oberen Tabellenhälfte untermauert wurde. 

Allerdings hat es nicht mehr zum Klassen-

erhalt gereicht. 

Trainer Lars Matenaar kann fast auf das 

komplette, nun eingespielte Team, in der 

neuen Saison setzen. Das Ziel ist somit der 

direkte Wiederaufstieg in die Landesliga. 

 

  Damen II – Ein Schritt zurück, zwei 

Schritte vor 

Am Ende der Saison in der Bezirksliga steht 

die Damen II auf dem 8. Platz und kann den 

Abstieg damit nicht mehr verhindern. 

Während nach Ende der Hinrunde ein 

Klassenerhalt in greifbarer Nähe war, 

musste sich das Team in der Rückrunde 

leider häufiger geschlagen geben. 

 

Neben starken Gegnerinnen und einigen 

krankheitsbedingten Ausfällen, konnte 

auch häufig die starke Leistung aus den 

Trainings nicht in den Spielen gezeigt 

werden. 

Für die kommende Saison in der Bezirks-

klasse haben die Trainerinnen Nadine 

Golibrzuch und Katha Pohl bereits einige 

Themen ausgemacht, an denen in der 

bereits gestarteten Saisonvorbereitung 

gemeinsam gearbeitet wird. 

Die Spielerinnen freuen sich darauf in der 

kommenden Saison in der Bezirksklasse zu 

zeigen, was sie in der Bezirksliga an 

Erfahrung gesammelt haben, um hoffentlich 

wieder mehr Siege einzufahren.  

  Herren II - entscheidender Faktor: 

Spielpraxis! 

Um den U16- und U18-Spielern mehr 

Spielpraxis zu ermöglichen, wurde für die 

Saison eine 2. Herrenmannschaft in der 

untersten Seniorenspielklasse, der 

Bezirksklasse, gemeldet. Komplettiert 

wurde der Kader durch zwei Spieler der 
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U14 sowie dem Spieler-Trainerteam mit 

Max und Christian Holzing. Gegen 

Mannschaften aus Hünxe, Altenessen, 

Moers, Osterfeld, Essen-Borbeck und Horst 

galt es regelmäßige Volleyballerfahrung im 

Wettkampf zu sammeln. Dabei wurden auf 

ebenso junge Teams als auch auf erfahrene 

Mannschaften getroffen. Wie erwartet 

zahlte das Team in den ersten Spielen viel 

Lehrgeld. Am 5. Spieltag gelangen dann 

aber gegen Essen-Borbeck die ersten 

Satzgewinne bei einer knappen 2:3 

Niederlage, und somit auch der erste Punkt 

in der Tabelle. 

 

Am 10. Spieltag wurde der einzige 

Saisonsieg gegen MTG Horst IV 

eingefahren. Der Jubel war nach dem 

knappen aber verdienten 3:2 Sieg groß und 

verhalf uns dazu, die Saison mit 5 Punkten 

auf dem vorletzten 7. Tabellenplatz 

abzuschließen. Leider verhinderten 

regelmäßige Spielerausfälle an den 

Spieltagen oftmals Wechseloptionen, um 

knappe Spiele vielleicht doch noch zu 

Gunsten der Mannschaft zu wenden. 

Ein besonderes Highlight konnte Trainer 

Christian Holzing im Heimspiel gegen den 

Moerser SC IV feiern: im Alter von 52 

Jahren feierte er nach 20 Jahren ein 

einmaliges Spieler-Comeback und stand 

dabei mit seinen beiden Söhnen Max (19 

Jahre) und Felix (12 Jahre) für einige 

Ballwechsel gemeinsam auf dem Feld. 

Selbstredend wurde der Satz 28:26 

gewonnen. 

Für das Team geht es in der kommenden 

Saison darum, die nächsten Schritte zu 

gehen. Insbesondere in den Bereichen 

Eigenmotivation, Teamgeist und 

Widerstandsfähigkeit werden die Spieler 

sich zukünftig noch weiterentwickeln.  

 

  Damen III – Hauptziel: 

Spielerfahrung gewinnen! 

In dieser Saison haben die Spielerinnen der 

Damen III das erste Mal im Seniorenbetrieb 

Bezirksklassenluft schnuppern dürfen. 

Anfängliche Schwierigkeiten haben sich im 

Laufe der Zeit gebessert, da das erstmalig 

im Spielbetrieb eingesetzte schwierige 

Läufersystem im Training gefestigt wurde. 

Die eingeübten Abläufe brachten von Spiel 

zu Spiel mehr Sicherheit und die 

Mannschaft konnte diese gut in ihr Spiel 

integrieren. 
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Leider mussten die jungen Spielerinnen 

viele Niederlagen verkraften, konnten aber 

auch zwei Siege einfahren, die gezeigt 

haben, dass sich die harte Arbeit im 

Training unter der Leitung von Trainerin 

Eva van den Bosch lohnt. Die Saison konnte 

mit dem 7. Tabellenplatz beendet werden. 

Das Ziel, dass die Spielerinnen viel Spiel-

erfahrung sammeln, konnte erreicht 

werden, sodass sie in der nächsten Saison in 

der Kreisliga zeigen können, dass sie bereit 

sind viele Spiele zu gewinnen! 

  U18w – Qualifikation zur West-

deutschen Meisterschaft knapp verpasst 

Die Spielerinnen der weiblichen U18 haben 

in ihrer Oberliga Saison viel Freude und 

Motivation gezeigt. Die Mannschaft, die aus 

zwei verschiedenen Jugendteams 

zusammengestellt wurde, musste möglichst 

schnell geformt werden. Denn alle 

Spielerinnen hatten ein gemeinsames Ziel – 

die Qualifikationsrunde zur Westdeutschen 

Meisterschaft erreichen. Zusätzlich zu den 

jeweiligen regulären Damen- und 

Jugendtrainings-einheiten gab es für die 

Mannschaft Extra-Trainingseinheiten mit 

den Trainerinnen Laura Kühn und Hanna 

Ripkens, um sich als Team zu fin-den, sich 

einzuspielen und um Abläufe 

einzustudieren. 

 

Die ersten Spieltage konnten erfolgreich 

bestritten werden. Ein starker 5. 

Tabellenplatz am Ende der Saison reicht 

schlussendlich nicht für die Teilnahme an 

der Qualifikationsrunde zur West-

deutschen Meisterschaft. Trotz der neu 

zusammengesetzten Teamkonstellation 

haben die Spielerinnen ihr Können unter 

Beweis gestellt und viel Teamgeist gezeigt. 

Es war eine sehr erfreuliche und zugleich 

erfolgreiche Saison mit anspruchsvollen 

Spielen.  

  U18m – Siegreich gegen gleichaltrige 

Mannschaften  

Die männliche U18 setzte sich aus den 

Spielern der Herren II zusammen und ging 

in der Jugend-Bezirksliga an den Start. In 

dieser Liga konnten sich das Team mit 

gleichaltrigen Spielern messen und die 

Siege einfahren, die bei den Senioren 

aufgrund der ersten Saison im 

Seniorenspielbetrieb ausblieben. 
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Die Mannschaft erreichte zum Abschluss 

einen guten 5. Platz. Unter der Leitung von 

Trainer Max Holzing wurden die 

Mannschaft immer sicherer in ihrem Spiel-

system. 

 

Auch beim Training wurde zunehmend 

konzentrierter gearbeitet und wissbegierig 

dem Trainer zugehört. So konnten neue 

Abläufe ausprobiert und in das Spiel 

integriert werden. In der Mannschaft steckt 

Potenzial für größere Taten, sodass sich auf 

eine erfolgreichere neue Saison gefreut 

werden darf. 

 

  U16w – 3. Platz beim Jugend Ober-

liga Cup 

Die weibliche U16, die sich aus dem Kader 

der Damen III zusammensetzte, startete in 

der Jugend-Oberliga. Die jungen 

Spielerinnen waren motiviert und zeigten 

einen großartigen Zusammenhalt. Auch 

wenn sie viele Niederlagen verarbeiten 

mussten, haben sie gezeigt, dass sie die 

anspruchsvollen Spiele auf höherem 

Niveau bewältigen können und diese viel 

Spaß bereiten. Abschließen konnte die 

Saison mit einem 8. Tabellenplatz.  

Das Team folgte zum Abschluss der Saison 

der Einladung des SSF Bonn und trat beim 

Jugend Oberliga-Cup an. Hier gab es das 

Highlight der Saison. Die Spielerinnen 

belohnten sich für ihr mehrmals 

wöchentliches Training mit einem 

grandiosen 3. Platz! Trainerin Eva van den 

Bosch war mächtig stolz auf ihre 

Spielerinnen. 

 

  U16m – erste Saison auf dem großen 

Volleyballfeld  

Die männliche U16 belegte in der 

abgelaufenen Saison den 4. Tabellenplatz in 

der Jugend-Bezirksliga. Für einige Spieler 

war es die erste Saison auf dem großen 

Volleyballfeld und mit einem neuem 

Spielsystem. Die Trainingsinhalte mussten 

zunächst erprobt und neu erlernte 

Techniken und Abläufe abgerufen werden. 
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Am Ende hätte es der ein oder andere Sieg 

mehr sein können, denn aufgrund vieler 

Wechsel/Abgänge gepaart mit Krankheit, 

fehlte die so wichtige Konstanz im Team. 

Trotz dieser Herausforderungen haben die 

jungen Spieler gute Spiele gezeigt und ihr 

Volleyballspiel deutlich verbessert, ganz 

zur Freude von Trainerin Petra Stockhorst. 

Nun startet mit ausreihend Motivation und 

viel Freude die Vorbereitung auf die 

kommende Saison. 

 

  U14m - Qualifikation zur West-

deutschen Meisterschaft vor heimischem 

Publikum 

Die männliche U14 erreichte in der Oberliga 

einen guten 4. Platz, der zu den 

Qualifikationsrunden der Westdeutschen 

Meisterschaften berechtigte. Die 

Bewerbung zur Ausrichtung der 

Qualifikation wurde positiv beschieden, 

sodass die Qualifikationsrunde A im Januar 

2025 in der Turnhalle am Berufskolleg des 

Kreises Kleve ausgetragen werden konnte. 

Leider erwischten die Mannschaft keinen 

guten Tag und verlor beide Spiele 

unglücklich. Schade – eine Runde weiter 

wäre sicherlich möglich gewesen.  

Das Trainerduo Christian Holzing und 

Petra Stockhorst ist dennoch mit der 

Leistungsentwicklung ihrer Spieler 

zufrieden und freuen sich gemeinsam mit 

der Mannschaft auf die kommende Saison. 

 

  U13 Mixed - guter Start für die ganz 

Kleinen 

Die U13 Mixed hat in ihrer ersten Saison in 

der Jugend-Bezirksliga eine 

beeindruckende Leistung gezeigt und viel 

Teamgeist bewiesen. Mit großem Einsatz 

und Leidenschaft erreichten sie den 4. Platz 

– ein hervorragendes Ergebnis! 
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Für die beiden Trainerinnen Esther und 

Carolin Janhsen ein eindeutiger Beweis, 

dass sich die Arbeit im Training auszahlt.  

In der kommenden Saison wechseln sie in 

die U14 Mixed und können sich auf neue 

Herausforderungen freuen und hoffentlich 

an ihre bisherigen Leistungen anknüpfen. 

Die nächste Saison wird sicherlich 

spannend und bietet viele neue Chancen für 

das Team.  

  Aller Anfang ist schwer 

Eva van den Bosch und Sven Dube sind in 

der Jugendabteilung verantwortlich für die 

Anfängerinnen und Anfänger aus 

unterschiedlichen Jahrgängen. Bedingt 

durch die vielen Anfragen müssen die 

Kinder und Jugendlichen, die zurecht den 

schönen Sport Volleyball erlernen wollen, 

adäquat in bestehende Trainingsgruppen 

eingebunden werden. Dies stellt für alle 

Trainerinnen und Trainer eine große 

Herausforderung dar.  

In dieser Trainingsgruppe erlernen die 

Kinder und Jugendlichen die wesentlichen 

Grundtechniken und -kenntnisse der 

Sportart. Sie können erste Volleyball-Luft 

schnuppern und feststellen, ob der Funke 

überspringt und die Freude am 

Volleyballsport bleibt.  

Auf diese Weise konnten schon einige 

talentierte Kinder in altersgerechte 

Trainingsgruppen übergeben werden. 

 

  Beachvolleyball-Saison erfolgreich 

gestartet 

Im April 2025 wurde die Anlage aus dem 

Winterschlaf geholt und für die anstehende 

Beachsaison zurecht gemacht. Die 

Beachhütte erhielt einen neuen 

Innenanstrich und erstrahlt in neuem 

Glanz.  

Zum ersten Mal fand Ende April die 

Kreismeisterschaft der Schulen im 

Beachvolleyball auf der Anlage der SV 

Bedburg-Hau statt. In Zusammenarbeit mit 

dem Ausschuss für den Schulsport des 

Kreises Kleve wurde der Kreismeister 

ermittelt. Dieser durfte Anfang Mai den 

Kreis Kleve bei den Bezirksmeisterschaften 

in Moers vertreten.  

Von Mai bis August sind auf der 

Beachanlage erneut zehn Turniere im 

Rahmen der Urlaubsguru Beach Tour des 

WVV geplant.  

Die Beachanlage wird von den „kleinen“ 

und „großen“ Vereinsmitgliedern auch in 

diesem Sommer mit großer Freude zum 

Trainieren, Zocken und Beisammensein 

genutzt. 
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  Im November 2024 wurde in der 

Dietmar-Müller Sporthalle durch die 

Organisation der Volleyballabteilung eine 

Fortbildung für Trainer*innen angeboten 

und mit rund 30 Teilnehmern aus ganz 

NRW erfolgreich durchgeführt. 

  Erstmalig gab es im Dezember 2024 

ein Nikolausweihnachtsjahresab-

schlussturnier mit anschließender 

Weihnachtsfeier für alle Mannschaften.  

Die Anfänger*innen konnten in diesem 

Rahmen ihr Volleyballabzeichen in Bronze 

ablegen. Die Veranstaltung war ein 

gelungener Jahresabschluss und soll in 

diesem Jahr wiederholt werden.  

  Im Januar 2025 durften sich die 

weibliche U16, die männliche U13 und die 

Herren I über die Ehrung für ihre großartige 

Saisonleistung in der vorangegangenen 

Saison bei dem Bürgermeister der 

Gemeinde Bedburg-Hau Stephan Reinders 

freuen.  

  Eine Spielerin aus der Jugend-

abteilung hat es als erste Spielerin zum 

Sichtungstraining des Regionalkaders Ruhr 

geschafft. 

 

  Im Mai 2025 fand ein mit 20 Teil-

nehmern ausgebuchter Schiedsrichter-

Lehrgang in der Dietmar-Müller Sporthalle 

statt. 

  Der Trainingskalender der 

Volleyballabteilung sieht wöchentlich 

etliche Trainingsstunden in der Sporthalle 

am Berufskolleg „Weißes Tor“ und in der 

„Dietmar-Müller-Sporthalle“ für alle 

Altersgruppen vor.  

  Aktuelle Infos zum Volleyball in der 

SV Bedburg-Hau gibt es in den 

einschlägigen sozialen Medien, z. B. 

Instagram, sowie auf der Homepage 

www.sv-b.de.  
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Volleyball-Hobbyteams feiern wieder eine 

Kreismeisterschaft 

Von den vier Hobby-Mannschaften, die für 

unsere SV Bedburg-Hau in den Kreisligen 

2024/2025 unterwegs waren, haben beim 

Redaktionsschluss (30.04.2025) noch nicht 

alle das Saisonende erreicht. Einen 

Titelgewinn gibt es aber schon zu 

vermelden: Die Mixed I wurde erneut 

Kreismeister!  

Mit der „Bürde“, aber auch der „Mission“, 

den „Meister im Volleyballkreis Kleve“ 

verteidigen zu müssen, aber auch zu wollen, 

hatte unsere Mixed I in der Kreisliga A ein 

klares Ziel vor Augen: Gewinnen! 

Und das gelang dem routinierten Team 

auch fast ohne Fehl und Tadel. Schon vor 

dem letzten Spieltag stand unser Team 

uneinholbar als Tabellenführer fest, sodass 

der Auftritt beim Lokalrivalen 1. VBC Goch 

 

locker angegangen werden konnte. Nach 

der 1:2-Niederlage in Goch standen am 

Ende zehn Punkte bei 13:5 Sätzen für unser 

Team in der Tabelle: Zum 3. Mal in Folge 

Kreismeister! 

Die Mixed II erlebte in der Kreisliga C viele 

gute Spiele - allein die Siege fehlten. 

 

Als SVB-Reserve bei manchen Spielen 

durch perspektivische Abstellungen zur 

Mixed I immer wieder neu gemischt, aber 

auch sonst in immer wieder anderen 

Konstellationen aus dem großen Kader auf 

dem Feld, gingen zu viele Punkte wegen 

mangelnder Abstimmung etc. verloren. Die 

Routine fehlte oftmals. Auch waren die 

Gegner allesamt Erstgarnituren, die mit 

mehr oder weniger ausgereiften ehemaligen 

Liga-spielenden gerade gegen unser Team 

ihren zweiten Frühling erlebten. Mit nur 

einem Sieg (2:1 gegen SV Vynen-

Marienbaum) standen am Ende nur zwei 

Punkte bei 4:14 Sätzen in der Tabelle, was 

den letzten Platz und den Abstieg in die 

Kreisliga D bedeutet. 

Volleyball-Hobby 
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Das Abstiegsgespenst kann aber eventuell 

noch vertrieben werden, wenn sich für 

unser Team günstige Anmeldungen anderer 

Vereine zur neuen Saison 2025/2026 im 

Volleyballkreis Kleve ergeben sollten. 

Die Teams der Hobby-Damen und -Herren 

haben in ihrer Kreisliga A der Saison 

2024/2025 als Tabellen-Vierte der Vorrunde 

jeweils knapp die Finalrunde der oberen 

vier Teams erreicht.  

Die Hobby-Damen trafen im Halbfinale auf 

den TSV Weeze und hatten auch hier, wie 

in der Vorrunde (0:3), mit 20:25, 18:25 und 

14:25 zur 0:3-Niederlage das Nachsehen. 

Ein Spiel um die Plätze 3/4 wird nicht aus-

getragen, so dass sich unsere Damen mit 

Platz 3 aus der Saison 2024/2025 

verabschieden. Es hat über den Winter 

erfreulicherweise auch gute Damen-

Zugänge bei den Hobbies gegeben, so dass 

die SV Bedburg-Hau auch in der 

kommenden Saison 2025/2026 in der 

Kreisliga A wieder oben mitspielen möchte. 

Bei den Hobby-Herren war zum 

Redaktionsschluss (30.04.2025) noch nicht 

klar, ob die Staffelleitung eine Finalrunde 

organisiert bekommt. Platz 4 aus der 

Vorrunde wird - zumal es wenn/ dann 

 

gegen Tabellenführer TuS Uedem gehen 

würde - kaum zu verbessern sein. So heißt  

es auch hier, sich auf die kommende 

Spielzeit 2025/2026 vorzubereiten. 

 

Drei Highlights zum Saisonende 2024/2025 

stehen noch auf dem Programm der Hobby-

Volleyballerinnen und -Volleyballer: 

Beim Kreistag des Volleyballkreises 

Kleve am Montag, 26. Mai 2025, in 

Weeze, wird die Mixed I für die 

Kreismeisterschaften 2023/2024 und 

2024/2025 geehrt. 

Von Freitag, 13., bis Sonntag, 

15. Juni 2025, geht es auf große 

Mannschaftsfahrt nach Hindeloopen 

im benachbarten Königreich der 

Niederlanden.  

 

Am Freitag, 4. Juli 2025, findet das 

traditionelle 

„Saisonabschlussgrillen“ statt.  
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Jetzt laufen die Vorbereitungen für die neue 

Spielzeit 2025/2026. Wer Interesse am 

Hobby-Volleyball hat, ist beim Training 

(auch ohne Voranmeldung) mittwochs 20 

bis 22 Uhr in der Dietmar-Müller-Sporthalle 

jederzeit willkommen. 

 

Das Angebot ist für alle (m/w/d) jeden 

Alters offen. Grundkenntnisse in der 

Technik und Taktik des faszinierenden 

Ballsports sind allerdings erforderlich, 

Ligaerfahrung nicht unbedingt. Infos gibt 

es bei Michael Janßen (Tel. 02821/60402 oder 

E-Mail: SVBVolley@t-online.de). 

Michael Janßen 
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Einbruchschutz

    mobile Sicherheit  Schlüsseldienst 

Schlösser

Dorfstraße 2 47533 Kleve
Tel. 02821-4008400 info@sicherheitstechnik-tripp.de

• 
• 

Sonstiges

 

 

Sicherheitstechnik 

& Schlüsseldienst
Der Schlüsseldienst aus der Schwanenstadt

Aufsperrungen zu seriösen Konditionen - fair und schnell

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Notöffnungen
Nachschlüssel aller Art
Tresorschlüssel
Autoschlüssel (codiert)

Fahrradschlüssel
Oldtimerschlüssel
Landmaschinenschlüssel
Motorradschlüssel
Möbelschlüssel
Buntbartschlüssel
Fanschlüssel
Schlüsselanhänger /-ringe

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Profilzylinder aller Art
Schliessanlagen

  m. Schlüssel
Schliessanlagen 

  elektronisch
Zuhalte Schlösser
Buntbartschlösser
PZ-Schlösser
Panikschlösser
Möbelschlösser

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Alarmanlagen 
  (auch kabellos)

Alarmanlagen
  (VDS anerkannt)

Videoüberwachung
Zusatzsicherungen
Elektronik
Zutrittskontrolle
Türöffner
digitale Türspione
mechanischer

  Einbruchschutz 
  für Tür und Fenster

• 

• 

• 

• 

• 

Fahrradschlösser
Fahrradhelme
Pfefferspray
CS-Gas
Elektro-Shock

    Brandschutz
• 

• 

• 

Rauchmelder
Löschspray
Brandmeldeanlage

  (VDS anerkannt)

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Beschläge
Tresore
Geldkassetten
Vorhangschlösser
Briefkästen
Schlüsselboxen

Lieferung
Montage
Wartung

Projektierung
Reparatur
Beratung
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Volleyball 
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Das Kinderturnen findet immer mittwochs 

von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr 

(3-Jährige bis Vorschulkinder) und von 

16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

(Vorschulkinder bis einschl. Erstklässler) 

statt. 

In beiden Gruppen sind ca. 25 Kinder. 

 

Wir beginnen jede Turnstunde in unserem 

Kreis, in welchem die Kinder sich kurz 

vorstellen und wir unsere Regeln 

wiederholen. 

 

Danach wärmen wir uns auf und dann 

gehen wir gemeinsam mit den Kindern 

unseren aufgebauten Parcours durch oder 

wir spielen Spiele. 

 

Am beliebtesten sind Fangspiele, bei denen 

sich die Kinder richtig austoben können. 

 

Gerne können Sie Mittwochs unverbindlich 

unserer Dietmar-Müller-Sporthalle 

vorbeischauen und sich selber mal ein Bild 

von dem „wilden Treiben“ machen. 

 

Ein Besuch lohnt sich - für Jung und Alt. 

 
 

 
 

 

Kinderturnen 
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Im Seniorenbereich der SV Bedburg-Hau 

sind wir seit Jahren jeweils montags als 

Männerturngruppe in der Dietmar-Müller-

Sporthalle aktiv. 

 

Wir, die Männerturngruppe, treffen uns 

jeden Montag von 20:15 Uhr bis 21:30 Uhr in 

der mittleren Einheit der Sporthalle. 

 

Ebenso die Damenturngruppe ist montags 

in der Sporthalle. 

Von 19:30 Uhr an wird hier an der Fitness 

gearbeitet. 

 

Mit René Barz haben wir einen sehr guten 

und engagierten Turntrainer an Bord, der 

uns gut betreut und dabei noch unseren 

Ehrgeiz weckt.  

 

Turnen im Alter ist aus vielen Gründen eine 

hervorragende Wahl für die Gesundheit 

und das Wohlbefinden. Hier sind einige der 

wichtigsten Vorteile: 

 

1. Verbesserung der Beweglichkeit: 

Regelmäßiges Turnen hilft, die Flexibilität 

zu erhalten und zu verbessern. Das ist 

besonders wichtig, um alltägliche 

Bewegungen wie Bücken, Strecken oder 

Treppensteigen leichter zu bewältigen. 

 

 

 

2. Stärkung der Muskulatur: Durch gezielte 

Übungen werden die Muskeln gestärkt, was 

die Körperhaltung verbessert und das 

Risiko von Stürzen verringert. Starke 

Muskeln unterstützen die Gelenke und 

helfen, Verletzungen vorzubeugen. 

 

3. Gleichgewicht und Koordination: Turnen 

fördert das Gleichgewicht und die 

Koordination, was im Alter besonders 

wichtig ist, um Stürze zu vermeiden. 

Übungen, die das Gleichgewicht trainieren, 

können helfen, sicherer im Alltag zu 

agieren. 

 

4. Kardiovaskuläre Gesundheit: Bewegung 

stärkt das Herz-Kreislauf-System. 

Regelmäßiges Turnen kann den Blutdruck 

senken, die Durchblutung verbessern und 

das Risiko von Herzkrankheiten verringern. 

 

5. Mentale Gesundheit: Körperliche 

Aktivität hat positive Auswirkungen auf die 

Stimmung und kann helfen, Stress und 

Angst abzubauen. Turnen fördert die 

Ausschüttung von Endorphinen, den 

sogenannten Glückshormonen, und kann 

somit das allgemeine Wohlbefinden 

steigern. 

 

 

 

 

Turnen für 

Frauen und Männer 
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6. Soziale Interaktion: Turnen in Gruppen 

oder Kursen bietet die Möglichkeit, neue 

Bekanntschaften zu schließen und soziale 

Kontakte zu pflegen. Gemeinsame 

Aktivitäten fördern den Austausch und die 

Gemeinschaft. 

 

7. Selbstbewusstsein und Lebensqualität: 

Durch das Erlernen neuer Fähigkeiten und 

das Erreichen von persönlichen Zielen beim 

Turnen kann das Selbstbewusstsein 

gestärkt werden. Dies trägt zu einer höheren 

Lebensqualität und einem aktiveren 

Lebensstil bei. 

 

8. Prävention von Krankheiten: 

Regelmäßige Bewegung kann helfen, 

chronischen Erkrankungen wie Diabetes, 

Arthritis oder Osteoporose vorzubeugen 

oder deren Symptome zu lindern. 

 

Insgesamt ist Turnen im Alter eine 

wunderbare Möglichkeit, aktiv zu bleiben, 

die Gesundheit zu fördern und das Leben in 

vollen Zügen zu genießen! 

 

Wer Interesse hat sich das mal anzuschauen, 

der ist herzlich willkommen in unserer 

Dietmar-Müller-Sporthalle 

vorbeizuschauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

Ansprechpartner: 

Walter Ooster 

Tel.: 02821/47929 

E-Mail: Held-Ooster@t-online.de 
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Hoffmannallee 55  47533 Kleve 
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Gemeinsam stark – Werde Teil 

unserer Vereinsfamilie! 

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer 

unseres Sportvereins, 

unser Verein lebt – von Bewegung, von 

Gemeinschaft, von Leidenschaft. Doch vor 

allem lebt er von EUCH: den Menschen, die 

Woche für Woche Herz, Zeit und Energie 

investieren, um Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen die Freude am Sport zu 

schenken. 

Wir alle wissen, was ein guter Trainer, ein 

engagiertes Ehrenamt, ein freundliches 

Gesicht am Spielfeldrand bedeuten kann. 

Es sind nicht nur die Übungen, die geplant 

oder die Spiele, die betreut werden. Es sind 

die Momente, in denen jemand Mut macht, 

zuhört, tröstet, anfeuert. Es ist dieses 

besondere Gefühl von Zusammenhalt, das 

unseren Verein ausmacht. 

Doch um all das auch in Zukunft bieten zu 

können, brauchen wir DICH! 

Ja – genau DICH, der oder die gerade diese 

Zeilen liest. 

Ob als Trainerin, Betreuerin, Organisatorin, 

Helferin beim Sommerfest oder Stimme im 

Vereinsrat – jedes Engagement zählt. 

 

 

Du musst kein Profi sein. Du brauchst nur 

Herzblut, Verlässlichkeit und die 

Bereitschaft, gemeinsam mit anderen etwas 

zu bewegen. 

👉 Du willst dich einbringen, weißt aber 

noch nicht wie? 

👉 Du möchtest mitgestalten, aber nur im 

kleinen Rahmen? 

👉 Du denkst, du hast nicht genug 

Erfahrung? 

Sprich uns an! (siehe Kontakte nächste Seite) 

Wir unterstützen dich, wir begleiten dich, 

wir freuen uns auf dich. Denn jede helfende 

Hand ist ein Geschenk – für unseren Sport, 

für unsere Jugend, für unser Vereinsleben. 

Lass uns zusammen Geschichte schreiben – 

als Team, als Familie, als Verein. 

Sei nicht nur dabei – sei mittendrin. 

Für den Sport. Für unsere Gemeinschaft. 

Für ein Miteinander, das bleibt. 

 

Mit sportlichen und herzlichen Grüßen 

Euer Vorstand 

  

Ehrenamt rockt! 
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Vereinsanschrift: 

SV 1923/27 e. V. Bedburg-Hau 

Antoniterstraße 62, 47551 Bedburg-Hau 

Internet: www.sv-b.de 

 

Ehrenvorsitzender 

Dieter Hufschmidt 

Tel.: 02821/4303 

E-Mail: dieag-hufschmidt@web.de 

 

G E S C H Ä F T S F Ü H R E N D E R 

V O R S T A N D 

Vorsitzender 

Sascha Wilmsen 

Tel.: 0171/4127239 

E-Mail: sascha.wilmsen@sv-b.de 

 

Hauptgeschäftsführer 

Svetislav Stefanovic 

Mob.: 0152/54976158 

E-Mail: svetislav.stefanovic@sv-b.de 

 

Stellv. Geschäftsführer 

Jens Siedlaczek 

E-Mail: jens.siedlaczek@sv-b.de 

 

Hauptkassierer 

Christoph Möllers 

Mob.: 0176/83161910 

E-Mail: christoph.moellers@sv-b.de 

 

Jugendleiter 

Dhani Jahn 

Mob.: 0170/4992510 

E-Mail: dhani.jahn@sv-b.de 

 

Sozialwart 

(bitte an den Hauptkassierer 

Christoph Möllers wenden) 

 

 

 

J U G E N D V O R S T A N D 

Jugendleiter 

Dhani Jahn 

Mob.: 0170/4992510 

E-Mail: jugend@sv-b.de 

 

Stellv. Jugendleiterin 

Anja Siebers 

E-Mail: siebi82@t-online.de 

 

Jugendgeschäftsführerin 

Petra Stockhorst 

Tel.: 02821/9701277 

E-Mail: petra.daute@web.de 

 

Jugendkassierer 

Christoph Möllers 

Mob.: 0176/83161910 

E-Mail: christoph.moellers@sv-b.de 

 

J U G E N D A B T E I L U N G 

Jugendobmann Fußball 

Jochen Verrieth 

Mob.: 0151/56144187 

E-Mail: verrieht@online.de 

 

Kinderturnen-Kontakt 

E-Mail: kinderturnen@sv-b.de 

 

Volleyballjugendwartin 

Petra Stockhorst 

Tel.: 02821/9701277 

E-Mail: petra.daute@web.de 

 

Tischtennisjugendobmann 

Christian Verhoeven 

Mob.: 0160/92210443 

E-Mail: Christian.Verhoeven@sv-b.de 

 

Vorstand und Abteilungen 

mailto:jugend@sv-b.de
mailto:Christian.Verhoeven@sv-b.de
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Kontaktdaten Trainer Jugendfußballmannschaften: 
 

Trainer A1: Daniel Kramer – 0151 70859418 
 

Trainer A2: Nicholas Driesen – 0172 4766460 
 

Trainer B1: Marco van Keuk – 0159 02646945 
 

Trainer B2: Mitchel van Zummeren – 0157 54439527 
 

Trainer C1: Robin Neuy – 0157 32537959 
 

Trainer C2: Dirk Kühne – 0151-70158537 
 

Trainer D1: Lars Bouwmann – 0177 3467829 
 

Trainer D2: Sascha Dahmen – 0176 46007867 
 

Trainer D3: Josef Gossen – 01732316877 
 

Trainer D4: Joel Gierhold – 0179 1496243 
 

Trainer E1: Achim Pastoors – 0152 28806347 
 

Trainer E2: Winfried van der Grinten – 0160 91077831 
 

Trainer F1: Jens Willimzig – 0157 71339018 
 

Trainer F2: Daniel Janßen – 015253744436 
 

Trainerin Bambini: Jule Siebers – 0157 3676616 

 

 

S E N I O R E N A B T E I L U N G 

 

Fußball: 

Geschäftsführung Fußballabteilung 

Sascha Wilmsen 

Tel.: 02821/973270 

E-Mail: sascha.wilmsen@sv-b.de 

 

Josef Gossen 

E-Mail: josef.gossen@sv-b.de 

 

 

 

Trainer 1. Mannschaft 

Sascha Lousee 

Olrik Weber 

 

Trainer 2. Mannschaft 

Marcel Miesen 

Dominik Mengel 

 

 

Alte Herren: 

Obmann 

Stefan Daams 

E-Mail: stefan.daams@sv-b.de 

 

Volleyball: 

Volleyballabteilungsleiterin 

Melina Petrachi 

E-Mail: melina.petrachi@sv-b.de 

 

Turnen: 

Mamafitness 

mamafitness@sv-b.de 

 

Ansprechpartner Männerturnen 

Walter Ooster 

Tel.: 02821/47929 

E-Mail: Held-Ooster@t-online.de 

 

Tischtennisobmann 

Dirk Lenders 

E-Mail: dirklenders@online.de 
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Jetzt seid ihr dran – Kinder 
ausmalen, rätseln, fertig, los…. 
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    
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Was sagen die Sterne über deine sportliche Zukunft 

als Trainer, Betreuer und Helfer? 

♈ Widder (21.3. – 20.4.) 

Fußball: Dein Drang nach vorne ist unaufhaltbar. Du wirst 

ein Tor schießen – aus Versehen mit dem Rücken! 

Volleyball: Deine Blocks sind wie Mauern, aber dein 

Aufschlag trifft nächste Woche einen Vogel. 

Tipp: Atme tief durch, bevor du mit dem Schiri diskutierst. 

♉ Stier (21.4. – 20.5.) 

Tischtennis: Du spielst mit Geduld und Kraft – fast schon 

Zen. Außer jemand verwendet rosa Bälle. Dann verlierst 

du die Kontrolle. 

Tanzen: Du bist der Fels in der Choreografie – wenn du 

dich bewegst, bewegt sich alles! 

Tipp: Iss nicht direkt vor dem Training. Außer du willst in 

der Drehung rückwärts essen. 

♊ Zwillinge (21.5. – 21.6.) 

Turnen: Du schaffst den Handstand! Leider auf der 

falschen Matte. Trotzdem Applaus. 

Volleyball: Du bringst Stimmung in die Halle – und Chaos 

auf den Spielbericht. 

Tipp: Zettel mit Namen und Position helfen. Wirklich. 

♋ Krebs (22.6. – 22.7.) 

Tanzen: Emotion pur – dein Ausdruck bringt sogar dem 

Trainer Tränen in die Augen. 

Fußball: Du spielst mit Herz, aber auch mit sehr viel 

Umweg. Die Eckfahne ist nicht dein Gegner. 

Tipp: Lass dich nicht verunsichern – auch wenn du aus 

Versehen das gegnerische Tor feierst. 

♌ Löwe (23.7. – 23.8.) 

Volleyball: Du bist der Kapitän, auch wenn du’s gar nicht 

bist. 

Turnen: Eleganz und Stolz – nur aufpassen, dass du bei der 

Siegespose nicht vom Barren fällst. 

Tipp: Weniger Selfies, mehr Aufwärmen. 

♍ Jungfrau (24.8. – 23.9.) 

Tischtennis: Du zählst die Punkte präziser als der Schiri – 

und dein Schläger liegt exakt im 90-Grad-Winkel. 

Fußball: Du analysierst jedes Spiel – sogar beim Duschen. 

Tipp: Manchmal darf der Ball auch einfach rollen. 

 

 

 

 

 

♎ Waage (24.9. – 23.10.) 

Tanzen: Perfekte Balance – du könntest blind tanzen (bitte 

nicht ausprobieren). 

Volleyball: Du willst es allen recht machen – das führt zu 

Doppelfehlern mit Stil. 

Tipp: Entscheide dich – Annahme oder Ausrede? 

♏ Skorpion (24.10. – 22.11.) 

Turnen: Du bist ehrgeizig, präzise – und ein bisschen 

unheimlich gut. 

Tischtennis: Deine Gegner haben Angst vor deinem Blick. 

Und deinem Smash. 

Tipp: Lächeln bringt auch Punkte. Im Herzen. 

♐ Schütze (23.11. – 21.12.) 

Fußball: Du schießt mehr aufs Tor als der Rest zusammen 

– leider auch drüber, daneben und auf den Zaun. 

Volleyball: Sprungkraft wie ein Känguru, nur bei der 

Landung fehlt’s noch. 

Tipp: Immer weiter trainieren – und beim nächsten Mal 

den Zaun treffen (zumindest absichtlich). 

♑ Steinbock (22.12. – 20.1.) 

Tanzen: Du lernst jede Schrittfolge auswendig – 

rückwärts. 

Turnen: Disziplin pur – du wärst sogar pünktlich bei 

einem 5-Uhr-Training. 

Tipp: Gib deinem inneren Spaßvogel eine Chance. 

♒ Wassermann (21.1. – 19.2.) 

Tischtennis: Du spielst unkonventionell – mit Rückhand, 

Vorhand, Stirn. 

Fußball: Du bringst die Taktik, die keiner versteht – nicht 

mal du. 

Tipp: Genie und Wahnsinn – manchmal reicht auch 

einfach ein einfacher Pass. 

♓ Fische (20.2. – 20.3.) 

Volleyball: Du fühlst das Spiel – du bist das Spiel. Und 

manchmal bist du einfach woanders. 

Tanzen: Deine Bewegungen sind wie Wasser – fließend 

und manchmal unkontrollierbar. 

Tipp: Fokussiere dich – oder schnapp dir wenigstens einen 

Spielplan. 

  

Sportler-Horoskop – Deine Sterne 

im Verein 
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Die Sterne sehen alles – auch deine letzte 

Nachtschicht fürs Ehrenamt! 

 

♈ Widder (21.3.–20.4.) – Der Antreiber 

Du sprudelst vor Ideen – und willst sie alle gleichzeitig 

umsetzen. 

🛠️ Tipp: Nicht jedes Protokoll muss noch am gleichen 

Abend fertig werden. 

♉ Stier (21.4.–20.5.) – Der Ruhepol 

Du bist die Bank am Spielfeldrand und in jeder 

Teamsitzung. 

📋 Tipp: Auch du darfst mal laut werden – besonders 

wenn’s um Budget geht. 

♊ Zwillinge (21.5.–21.6.) – Der Kommunikator 

Du kennst alle – und alle kennen dich. Handyakku? 

Dauerrot. 

📱 Tipp: Ein „Nein“ ab und zu schützt vor dem 

„Funktionärs-Burnout“. 

♋ Krebs (22.6.–22.7.) – Der Kümmerer 

Du bringst Pflaster, Tee, warme Worte und den 

Vereinsgeist. 

❤️ Tipp: Vergiss bei aller Fürsorge nicht dich selbst. 

♌ Löwe (23.7.–23.8.) – Der Leader 

Du organisierst mit Stolz, delegierst mit Charme – Respekt 

ist dir sicher. 

🏆 Tipp: Auch ein Kapitän darf mal ein Spiel abgeben. 

♍ Jungfrau (24.8.–23.9.) – Der Perfektionist 

Du hast die sauberste Excel-Tabelle des Vereins. (Und 

Sicherungskopien.) 

📊 Tipp: Fehler sind menschlich. Manchmal sind sie sogar 

lustig! 

♎ Waage (24.9.–23.10.) – Der Diplomat 

Du schlichtest Streits mit einem Lächeln und machst aus 

Gegnern Freunde. 

⚖️ Tipp: Klartext darf auch mal sein – besonders im 

Elternabend. 

 

 

 

 

 

♏ Skorpion (24.10.–22.11.) – Der Strategist 

Du weißt, was wann wie laufen muss – und ziehst die 

Fäden im Hintergrund. 

🕷️ Tipp: Lass andere wissen, was du alles tust – sonst 

bleibt es immer an dir hängen. 

♐ Schütze (23.11.–21.12.) – Der Visionär 

Du siehst den Verein in 10 Jahren – mit Dachtribüne und 

LED-Werbung. 

🎯 Tipp: Auch kleine Schritte führen nach Rom – oder 

zumindest zur Hallenzeiten-Vergabe. 

♑ Steinbock (22.12.–20.1.) – Der Durchhalter 

Du bist immer da. Bei Wind, Wetter, Auswärtsspiel und 

Inventur. 

🧱 Tipp: Gönn dir Pausen – der Verein bricht nicht ohne 

dich zusammen. Versprochen. 

♒ Wassermann (21.1.–19.2.) – Der Querdenker 

Du bringst neue Ideen, digitale Tools und frischen Wind 

ins Vereinsheim. 

💡 Tipp: Drucke deine QR-Codes auch mal aus – nicht 

jeder mag Apps. 

♓ Fische (20.2.–20.3.) – Der Träumer 

Du glaubst an das Beste im Team – und erinnerst alle an 

den Sinn hinter dem Sport. 

🌈 Tipp: Visionen sind stark – kombiniere sie mit einem 

Plan. 

  

Sportler-Horoskop – EHRENAMTLER 

UND FUNKTIONÄRE UNTER STERNEN 
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🍺 …warum unser Vereinsheim früher mit 

Geheimausgang war? 

Weil man in den 70ern bei einer Polizeikontrolle 

hinten raus zum Bolzplatz flüchten konnte – 

angeblich trainierten da „zufällig“ gerade alle Gäste. 

 

🕳️ …dass unter dem alten Ballraum ein geheimer 

Bunker liegt? 

Der war im Kalten Krieg als Schutzraum gedacht – 

jetzt lagern dort Übungsbälle, ein vergessener 

Nikolauskostüm-Karton und… ein Bierkasten aus 

1998. 

 

🐕 …dass unser Platzwart früher seinen Hund als 

Linienrichter einsetzte? 

Er lief immer die Seitenlinie entlang – und bellte bei 

Abseits (meistens). 

 

🧨 …dass beim Zusammenschluss von TuS und VfR 

ein echter Streit um die Trikotfarbe ausbrach? 

Der eine wollte Weiß, der andere Grün. Am Ende 

wurde beides behalten – und keiner war zufrieden. 

Aber der Gegner war verwirrt – was taktisch super 

war. 

 

🧱 …dass das Vereinsheim 1972 mit mehr Bier als 

Zement gebaut wurde? 

Die Helfer schafften es, das Fundament an einem 

Tag zu gießen – angeblich, weil der Zapfhahn erst 

bei Fertigstellung angeschlossen werden durfte. 

Motivation pur. 

 

 

 

 

🪧 …dass es Anfang der 80er eine Zeit lang eine 

„inoffizielle Vereinskatze“ gab? 

Sie wurde „Uschi“ genannt, verschlief komplette 

Spiele auf der Ersatzbank und klaute nachweislich 

dreimal die Wurst vom Grill. Heute wäre sie 

wahrscheinlich Social-Media-Star. 

 

🛁 …dass Anfang der 70er nach dem Training mit 

dem Feuerwehrschlauch geduscht wurde? 

Das Vereinsheim war noch nicht ganz fertig, aber der 

Trainingsplatz hatte Wasser. Also: eiskalt, aber 

effektiv – und umweltfreundlich. 

 

🧑‍🌾 …dass ein Jugendturnier 1985 fast abgesagt 

wurde, weil Kühe den Platz belegten? 

Der Bauer hatte vergessen, den Zaun zu schließen – 

und die Tiere hatten offensichtlich Spaß an der 

Seitenlinie. 

 

🏆 …dass beim 75-jährigen Jubiläum der Verein aus 

Versehen seinen eigenen Festumzug verpasst hat? 

Der Startpunkt wurde verwechselt – der 

Musikverein marschierte los, aber der Verein stand 

noch am Getränkewagen. Kam trotzdem gut an. 

 

⚠️ …dass unser Vereinsheim früher nur einen 

Schlüssel hatte – und den hatte der Opa vom 

Platzwart? 

Wenn der nicht da war, wurde durchs Fenster 

geklettert. Der Begriff "offenes Vereinsleben" bekam 

da eine ganz neue Bedeutung. 

 

Alle Fun Facts sind frei erfunden – aber wer weiß, vielleicht 

steckt ja doch ein Körnchen Wahrheit drin.... 

  

Fun Fact‘s🤔 Wusstest du schon…? –

🕵️‍♂️ Kleine Geschichten, die du beim 

Grillfest weitererzählen kannst 
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Nächste Ausgabe im 2. Quartal 2025 
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